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125 Jahren
vor Ort

Seit über 464 Mio. €
Kreditvergabe 
in der Region

25.770 
Kund*innen

84.000 €
Spenden & 
Sponsoring 

98
Mitarbeitende

Sozial, ökologisch und 
wirtschaftlich: In unserer 
Region übernehmen wir 
Verantwortung für viele 
verschiedene Bereiche. 
Für unsere Mitglieder 

und unsere Kund*innen 
vor Ort. 

Denn nur als starke 
Gemeinschaft können wir 
auch eine starke Zukunft 

für uns alle schaffen.

Wir machen den Weg frei.

GEMEINSAM 
FÜR EINE STARKE 
REGION 
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Vorwort des Vorstandes
Sehr geehrte Mitglieder, 
sehr geehrte Kundinnen und Kunden,

ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. 2023 war 

geprägt von den Auswirkungen globaler Ereig-

nisse, die unser tägliches Leben und die Wirtschaft 

beeinflusst haben. Noch immer spüren wir die 

Nachwirkungen der Coronapandemie, die Energie-

krise und geopolitische Konflikte, wie den andau-

ernden Krieg in der Ukraine oder den Terrorangriff 

der Hamas auf Israel. Diese Ereignisse sorgen bei 

vielen von uns für Unsicherheit – auch bei den 

Unternehmen.

Großen Einfluss auf die Weltwirtschaft hatten 

neben den kriegerischen Auseinandersetzungen 

in Europa und dem Nahostkonflikt auch die Immo-

bilienkrise in China und die dort 

vorherrschenden Nachwirkungen 

der strengen Null-Covid-Poli-

tik. Wie es im Taiwan-Konflikt 

weitergeht, ist bis heute offen, 

jedoch kann sich China nach 

allgemeiner Einschätzung kei-

nen militärischen Angriff auf 

den Inselstaat erlauben. Taiwan 

ist zu bedeutend für die Hightechindustrie und 

das Zuhause von hochqualifizierten Arbeitskräf-

ten, deren Flucht in den Westen kein Zielszenario  

Chinas sein dürfte.

Trotz der zahlreichen Belastungen entwickelten 

sich die Finanzmärkte im Jahr 2023 positiv. Aktien- 

und Anleihekurse waren zwar stärkeren Schwan-

kungen unterworfen, stiegen zum Jahresende hin 

dennoch deutlich und erreichten neue Höchst-

stände, was sich erfreulich in den Wertpapierde-

pots unserer  Kund*innen bemerkbar machte. 

Der Rückgang der Inflation schürte die Hoffnung 

auf baldige Zinssenkungen im Jahr 2024, dies spie-

gelte sich in der Renditeentwicklung der zehnjäh-

rigen Bundesanleihen wider. Lag die Rendite der 

Bundeswertpapiere im Hoch bei 2,97 %, so sank sie 

zum Jahresende auf nur noch 2,03 %.

Die Investitionslaune der Unternehmen war ähn-

lich gespalten wie im Vorjahr. So wurde weiterhin in 

Fahrzeuge und Maschinen investiert. Die Bauinves-

titionen hingegen nahmen abermals ab. Auch für 

unser Haus war die Zurückhaltung im Immobilien-

finanzierungsbereich spürbar, das anvisierte Ziel, 

um 3 % zu wachsen, konnte in diesem Umfeld nicht 

erreicht werden. Unsere Kund*innenforderungen 

haben sich in Folge hoher Tilgungsleistungen 

und dem zurückhaltenden Neugeschäft um rund  

22 Mio. Euro verringert.

Im Gegensatz zum Kreditgeschäft konnten wir das 

angestrebte Wachstumsziel im Einlagengeschäft 

nahezu erreichen. Die Zinsentwicklung 

führte zu deutlichen Umschichtungen, 

weg von Spareinlagen, hin zu Tages- 

und Festgeldern. Insgesamt konnte 

der Zinsüberschuss im Vergleich zum  

Vorjahr um 13,1 % zulegen.

Eine erfreuliche Entwicklung gab es bei den  

Erlösen im Zahlungsverkehr und des Wert-

papiergeschäftes. Diese beiden Geschäftsfelder 

wuchsen um 17,4 % bzw. 19,3 % im Vorjahresver-

gleich. Dies half uns, das Provisionsergebnis um  

9,3 % zu steigern.

Bei einem Blick auf die um 7,4 % gestiegenen Ver-

waltungsaufwendungen lässt sich feststellen, 

dass der gestiegene Personalaufwand sowie die 

höheren Aufwendungen für die Prüfungs- und 

Beratungsaufwendungen, bzw. die Kosten für  

IT-Dienstleistungen, die größten Treiber waren. 

In der Summe hat sich das Betriebsergebnis deut-

lich verbessert, es legte um 1.278 TEUR auf  

6.783 TEUR zu. Die aufsichtsrechtliche Eigen-

kapitalquote der Bank beträgt nunmehr 19,5 %  

und verbesserte sich gegenüber dem Vorjahr um 

1,1 %. Die Bilanzsumme der Bank verringerte sich 

um rund 19,8 Mio. Euro auf 719.199 TEUR (Vorjahr: 

738.998 TEUR). Grund hierfür waren u. a. fällige 

Offenmarktgeschäfte mit der Bundesbank, die nicht 

durch vergleichbare Geschäfte ersetzt wurden. 

Neben den Zahlen, als Ergebnis unserer täglichen 

Arbeit, gab es andere bedeutende Herausforde-

rungen für unsere Bank. So spielt der Themenkom-

plex „Nachhaltigkeit“ eine immer größer werdende 

Rolle im Geschäftsbetrieb und in der  Kund*innen-

beratung. Mit einem eigens installierten Projekt-

team erarbeiten wir eine Vielzahl von Konzepten 

und Maßnahmen, die uns dabei helfen, unseren 

sogenannten „Reifegrad“ zu verbessern. Prakti-

sche Beispiele hierfür sind der konsequente Aus-

bau von PV-Anlagen auf den Dächern unserer 

Geschäftsstellen oder aber auch die Festlegung 

von Einkaufs- und Lieferantenrichtlinien. Wir sind 

hier auf einem guten Weg und blicken der kom-

menden Berichtspflicht für kleine und mittlere 

Banken positiv entgegen.  

Der persönliche Austausch mit unseren Mitglie-

dervertreter*innen ist uns sehr wichtig. Neben 

der jährlich stattfindenden Vertreterversammlung 

werden wir daher im Herbst wieder Vertreterdia-

loge anbieten. Dieses kleinere Format eignet sich 

sehr gut, um mit unseren Vertreter*innen über die 

vielfältigen Herausforderungen und die Entwick-

lung der Bank zu diskutieren. 

An dieser Stelle möchten wir uns für das vertrau-

ensvolle Miteinander mit Ihnen, unseren Mitglie-

dern,  Kund*innen und Geschäftspartner*innen 

bedanken. Ein besonderer Dank gilt unseren Mit-

arbeitenden, ohne deren unermüdlichen Einsatz 

als persönliche Ansprechpartner vor Ort der Erfolg 

des zurückliegenden Geschäftsjahres nicht mög-

lich gewesen wäre. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und wir freuen 

uns darauf, gemeinsam mit Ihnen ein erfolgreiches 

Jahr 2024 zu gestalten.

Ihr

Uwe Massong 

Vorstand

Stefan Bosch

Vorstand

Der Themenkomplex 
„Nachhaltigkeit“ 

spielt für uns eine  
immer größer 

werdende Rolle im 
Geschäftsbetrieb  

der Bank.
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Lorenz Spindler

Aufsichtsratsvorsitzender

Mitglieder des 
Aufsichtsrats
v. l. Thomas Hirschberger, 
Sabine Kos, 
Dr. Markus Sexl, 
Lorenz Spindler, 
Ruth-Maria Frech,
Franz Huber, 
Ralf Siegert

Sehr geehrte Damen und Herren,

im abgelaufenen Geschäftsjahr traf sich der Auf-

sichtsrat der Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG 

regelmäßig gemeinsam mit dem Vorstand, um 

über wesentliche Geschäftsereignisse und 

die neuesten Entwicklungen innerhalb der 

Bank zu beraten und seine Kontrollaufga-

ben wahrzunehmen. Während dieser Treffen 

erörterten wir nicht nur die finanzielle Situ-

ation und die Ertragslage der Bank, sondern 

auch strategische Fragen zur Geschäftspo-

litik und relevante Themen für die Zukunft. 

Gestützt auf fortlaufende Berichte des 

Vorstands sowie die Prüfungsberichte der 

internen und externen Revision, sicherten wir die 

korrekte Führung der Geschäfte und trafen Ent-

scheidungen, die in unseren gesetzlichen und sat-

zungsgemäßen Verantwortungsbereich fielen.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das 

Jahr 2023 wurden fachgerecht erstellt und vom 

Genossenschaftsverband Bayern e. V. überprüft. 

Über die Ergebnisse der Prüfung wird in der Ver-

treterversammlung berichtet. Der Aufsichtsrat hat 

zu dieser Prüfung keine Einwände zu verzeichnen.

Der Vorstand hat den Vorschlag zur Verwen-

dung des Jahresüberschusses vorgelegt, den der 

Aufsichtsrat zur Annahme durch die Vertreter-

versammlung empfiehlt. Die Ausschüttung der 

Dividende erfolgt nach Genehmigung durch die 

Vertreterversammlung. 

Bei der letzten Vertreterversammlung in Wolfrats-

hausen haben Vorstand und Aufsichtsrat über das 

vergangene Geschäftsjahr berichtet und die Ver-

treter*innen der Bank haben die notwendigen 

Beschlüsse gemäß Gesetz und Satzung gefasst.

Auf eigenen Wunsch trat Herr Sebastian Seidl 

letztes Jahr von seinem Mandat als Aufsichtsrat 

Wir erörtern neben 
den finanziellen  

Belangen der  
Bank auch die  

strategischen und 
zukunftsgerichteten 

Fragen.

zurück, dem er seit 2005 angehörte. Wir danken 

Herrn Seidl für seinen langjährigen ehrenamt-

lichen Einsatz für unsere Genossenschaftsbank.  

Als Nachfolger wurde Herr Ralf Siegert neu in den 

Aufsichtsrat gewählt. Frau Sabine Kos und Herr Dr. 

Markus Sexl schieden turnusgemäß aus dem Auf-

sichtsrat aus, beide wurden durch die Vertreterver-

sammlung wiedergewählt.

Die Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG blickt auf 

ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2023 zurück und 

hat sich mit einem soliden Ergebnis behauptet. Die 

Mitglieder des Aufsichtsrats bedanken sich beim  

Vorstand und allen Mitarbeitenden der Raiffeisen-

bank Isar-Loisachtal eG für die erfolgreiche Arbeit 

im vergangenen Geschäftsjahr. Unser Dank gilt 

ebenfalls allen Mitgliedern und Kund*innen der 

Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG für ihre anhal-

tende Treue und das entgegengebrachte Vertrauen.

Wolfratshausen, Mai 2024

Vorwort des Aufsichtsrats

6 7 7 



Bilanz

z
u

m
 3

1
. 

D
e

z
e

m
b

e
r 

2
0

2
3

Aktivseite EUR EUR EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

TEUR

1. Barreserve

a) Kassenbestand 5.107.317,51 5.407

b)	 Guthaben bei Zentralnotenbanken 5.882.692,89 7.487

	 darunter: bei der Deutschen Bundesbank 5.882.692,89 7.487

c)	 Guthaben bei Postgiroämtern 10.990.010,40

2. �Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Refinanzierung  
bei Zentralnotenbanken zugelassen sind

a) �Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen sowie  
ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen 

	 darunter: bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar 

b) Wechsel 

3. Forderungen an Kreditinstitute          

a) täglich fällig     57.506.838,75   45.746

b) andere Forderungen     6.053.167,50 63.560.006,25 13.084

4. Forderungen an Kunden       463.899.668,54 485.971

darunter:          

durch Grundpfandrechte gesichert 357.883.713,90       359.222

Kommunalkredite 3.529.539,94       3.922

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere          

a) Geldmarktpapiere 

    aa) von öffentlichen Emittenten  

	       darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 

	 ab)	 von anderen Emittenten 

			   darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 

b)	  Anleihen und Schuldverschreibungen 

	 ba)	 von öffentlichen Emittenten 3.418 059,45 6.002

			   darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 3.418 059,45 6.002

	 bb)	 von anderen Emittenten 91.309.420,57 94.727.480,02 95.791

			   darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 66.853.911,09 73.839

	 c)	  eigene Schuldverschreibungen 94.727.480,02

	  Nennbetrag 

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 50.560.282,61 43 383

7. 	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 

a) 	Beteiligungen 16.663.891,66 17 248

	 darunter: an Kreditinstituten 328.901,11 321

	 an Finanzdienstleistungsinstituten 161

	 an Wertpapierinstituten

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 398.890,00 17.062.781,66 399

     darunter: bei Kreditgenossenschaften 385.000,00 385

     bei Finanzdienstleistungsinstituten

     bei Wertpapierinstituten

8. 	 Anteile an verbundenen Unternehmen 28.067,04 28

darunter: an Kreditinstituten 

an Finanzdienstleistungsinstituten 

an Wertpapierinstituten 

9. Treuhandvermögen 28.093,75 32

darunter: Treuhandkredite 28.093,75 32

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand einschließlich  
Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 

11. Immaterielle Anlagewerte 

a) �Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche  
Rechte und Werte 

b) ��Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähn-
liche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 

29.721,00 1

c) Geschäfts- oder Firmenwert 

d) Geleistete Anzahlungen 29.721,00

12. Sachanlagen 16.193.444,48 16.303

13. Sonstige Vermögensgegenstände 2.056.803,31 2.071

14. Rechnungsabgrenzungsposten 62.245,95 45

15. Aktive latente Steuern 

16. Aktiver Unterschiedsbetrag aus Vermögensverrechnung 

Summe der Aktiva       719.198.605,01 738.998

Passivseite EUR EUR EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a) täglich fällig 356 568,76 201

b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 21 273 889,59 21 630 458,35 53 615

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

a) Spareinlagen

	 aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist

		  von drei Monaten 100 949 870,37 147 908

	 ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist

		  von mehr als drei Monaten 100 949 870,37

b) andere Verbindlichkeiten

	 ba) täglich fällig 434 739 517,07 453 938

	 bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 81 972 282,37 516 711 799,44 617 661 669,81 5 358

3. Verbriefte Verbindlichkeiten

	 a) begebene Schuldverschreibungen

	 b) �andere verbriefte Verbindlichkeiten

	      darunter: Geldmarktpapiere

          eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf

4. Treuhandverbindlichkeiten 28.093,75 32

darunter: Treuhandkredite 28.093,75 32

5. Sonstige Verbindlichkeiten 594.457,69 392

6. Rechnungsabgrenzungsposten 34.044,29 52

7. Rückstellungen

	 a) Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen

	 b) Steuerrückstellungen 484

	 c) andere Rückstellungen 1.110 618,71 1.110 618,71 1.059

8. –

9. Nachrangige Verbindlichkeiten 3.999.472,18 6.647

10. Genussrechtskapital

darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 25.900 000,00 22.200

darunter: Sonderposten n. § 340e Abs. 4 HGB

12. Eigenkapital

a) gezeichnetes Kapital 12.765.580,00 12.866

b) Kapitalrücklage 1.477.122,24 1.477

c) Ergebnisrücklagen

	 ca) gesetzliche Rücklage 6.660.000,00 6.500

	 cb) andere Ergebnisrücklagen 26 300 000,00 25.500

	 cc) 32.960.000,00

d) Bilanzgewinn 1.037.087,99 48.239.790,23 769

Summe der Passiva 719.198.605,01 738.998

1. Eventualverbindlichkeiten

a) �Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen 
abgerechneten Wechseln

b) �Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 
Gewährleistungsverträgen

6.156.178,18 5.833

c) �Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten  
für fremde Verbindlichkeiten

6.156.178,18

2. Andere Verpflichtungen

a) Rücknahmeverpflichtungen aus unechten Pensionsgeschäften

b) Platzierungs- und Übernahmeverpflichtungen

c) �Unwiderrufliche Kreditzusagen 13.506.799,42 13.506.799,42 41.507

    darunter: Lieferverpflichtungen aus zinsbezogenen Termingeschäften
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Gewinn- und Verlustrechnung EUR EUR EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

TEUR

1. Zinserträge aus

a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 12.117 662,87 9.028

	 darunter: aus Abzinsung von Rückstellungen 418,00

b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 2.102.611,98 14.220.274,85 1.178

	 darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 252,79 21

2. Zinsaufwendungen -3.552.328,73 10.667.946,12 -770

darunter: erhaltene negative Zinsen 4,77

3. Laufende Erträge aus

a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 1.552.183,14 1.159

b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 624.080,02 569

c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 37.500,00 2.213.763,16 29

4.
Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- 
oder Teilgewinnabführungsverträgen

5. Provisionserträge 5.397.147,88 5.014

6. Provisionsaufwendungen -441.498,64 4.955.649,24 -479

7. Nettoertrag des Handelsbestands

8. Sonstige betriebliche Erträge 849.498,99 918

darunter: aus der Abzinsung von Rückstellungen 7.880,00 3

9. –

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a) Personalaufwand

	 aa) Löhne und Gehälter -5.855.842,34 -5.413

	 ab) �Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für 
Unterstützung

-1.149.580,27 -7.005.422,61 -1.107

			   darunter: für Altersversorgung -132.120,36 -128

b) andere Verwaltungsaufwendungen -3.671.480,88 -10.676.903,49 -3.418

11.
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen

-693.839,87 -623

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen -53.549,83 -31

darunter: aus der Aufzinsung von Rückstellungen -903,00 –2

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen
und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu
Rückstellungen im Kreditgeschäft

-4.428

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und
bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung
von Rückstellungen im Kreditgeschäft

188.816,26 188.816,26

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,  
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen behan-
delte Wertpapiere

-558.814,95

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen
an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
behandelten Wertpapieren

-558.814,95 25

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme

18. –

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 6.892.565,63 1.651

20. Außerordentliche Erträge

21. Außerordentliche Aufwendungen

22. Außerordentliches Ergebnis

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -1.686.189,44 -654

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen -521,41 -1.686.710,85 -7

24a. Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken -3.700.000,00

25. Jahresüberschuss 1.505.854,78 990

26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr

1.505.854,78 990

27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a) aus der gesetzlichen Rücklage

b) aus anderen Ergebnisrücklagen

1.505.854,78 990

28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a) in die gesetzliche Rücklage -160.000,00 -100

b) in andere Ergebnisrücklagen -308.766,79 -468.766,79 -121

29. Bilanzgewinn 1.037.087,99 769

Daten unserer Bank
2023 2022 +/–

Bilanzsumme  719.198.605,01 €  738.997.938,88 € -2,7 %   

Einlagen  617.661.669,81 €  607.203.368,53 €  +1,7 %   

Ausleihungen  463.899.668,54 €  485.971.439,55 € -4,5 %

Mitglieder  7.446    7.309   +1,9 %   

Geschäftsguthaben 12.765.580,00 € 12.866.228,35 € -0,8 %

Vorschlag für die Ergebnisverwendung

3,00 % Dividende  379.182,00 € 

Einstellung in gesetzliche Rücklagen  -   € 

Einstellung in andere Ergebnisrücklagen  657.905,99 € 

Bilanzgewinn 2023  1.037.087,99 € 

2013          2014          2015          2016          2017          2018          2019          2020          2021          2022          2023	
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1. Januar
Der Euro wird in Kroatien gesetzliches Zah-

lungsmittel. Die Zahl der Euroraum-Mit-

gliedsstaaten erhöht sich damit auf 20.

–––

2. Februar
Angesichts der sich abschwächenden Pan-

demielage setzt die Bundesregierung die 

deutschlandweit geltende Maskenpflicht 
im Fernverkehr von Bussen und Bahnen aus.

–––

20. Februar
Nach Einschätzung der Deutschen Bun-

desbank ist der jahrelange Aufschwung 
am Wohnimmobilienmarkt 2022 zu Ende 
gegangen. Trotz der im zweiten Halbjahr 

erfolgten Preisrückgänge lagen die Immo-

bilienpreise in den Städten im Jahresmittel 

aber weiterhin zwischen 25 und 40 Prozent 

über den Werten, die durch soziodemo-

grafische und wirtschaftliche Faktoren an-

gezeigt waren.

1. März
In Deutschland treten die staatlichen Preis-
bremsen für Strom, Gas und Fernwärme 

vollumfänglich in Kraft. Sie sollen die Haus-

halte und Unternehmen von den hohen 

Energiepreisen entlasten.

–––

15. April
Die letzten drei noch in Betrieb befindli-
chen Atomkraftwerke Deutschlands, Isar 

2, Neckarwestheim 2 und Emsland, werden  

abgeschaltet.
–––

23. April
Im Tarifkonflikt des öffentlichen Dienstes 

von Bund und Kommunen wird eine Eini-
gung erzielt, die unter anderem steuer- 

und abgabenfreie Sonderzahlungen von 

insgesamt 3.000 Euro und eine Entgelt-

steigerung für alle Beschäftigten um einen 

Sockelbetrag von 200 Euro ab März 2024 

umfasst.

–––

1. Mai
Das 49-Euro-Ticket wird bundesweit ein-
geführt. Es ist im öffentlichen Nah- und 

Regionalverkehr gültig und soll mehr Men-

schen zum Umstieg vom Auto auf Busse und 

Bahnen bewegen.

24. Mai
Die Polizei durchsucht in mehreren Bundes-

ländern Wohnungen und Geschäftsräume 
von Klimaaktivist*innen der „Letzten Ge-

neration“ wegen des Verdachts der Bil-

dung beziehungsweise der Unterstützung 

einer kriminellen Vereinigung. Mitglieder 

der Gruppe hatten in den vorangegange-

nen Monaten vielerorts den Straßenverkehr 

lahmgelegt, in dem sie sich auf Fahrbahnen 

festklebten.

–––

16. Juni
Der Bundesrat billigt das Pflegeunterstüt-
zungs- und -entlastungsgesetz, das zur 

Finanzierung von Leistungserweiterungen 

eine Erhöhung des Beitragssatzes zur sozia-

len Pflegeversicherung ab Juli um 0,35 Pro-

zentpunkte vorsieht.

–––

1. Juli
Vor dem Hintergrund der robusten Arbeits-

marktlage und steigender Löhne werden 
die gesetzlichen Renten in Deutschland 
kräftig angehoben, im westlichen Landes-

teil um rund 4,4 Prozent und im Osten um 

etwa 5,9 Prozent.

–––

12. Juli
Die Abgeordneten des Parlaments der  

Europäischen Union (EU) verabschieden mit 

knapper Mehrheit ein Gesetz zur Wieder-
herstellung der Natur als ein Bestandteil 

des sogenannten „Green Deal“ der EU-

Kommission. Mindestens 20 Prozent aller 

geschädigten Landflächen und Meeres-

gebiete Europas sollen bis 2030 in ihren  

ursprünglichen Zustand versetzt werden.

–––

16. August
Das Bundeskabinett beschließt das so-

genannte „Solarpaket“, mit dem Ziel, den 
Ausbau von Solaranlagen zu beschleunigen 

und bürokratische Hürden deutlich zu ver-

mindern. Beispielsweise entfällt bei der In-

stallation von Minianlagen auf Balkonen die 

bislang nötige Anmeldepflicht beim Netz-

betreiber.

–––

22. August
Ersten Angaben des Deutschen Bauernver-

bandes zufolge dürfte die bundesweite Ge-
treideernte 2023 wegen der langen Regen-

periode mit 40 Millionen Tonnen schwächer 
ausfallen als im Vorjahr (43 Millionen Tonnen). 

14. September
Die Europäischen Zentralbank (EZB) erhöht 
zum zehnten Mal in Folge ihre Leitzinsen. 

Der Hauptrefinanzierungssatz steigt auf 4,5 

Prozent und wird bis zum Jahresende 2023 

auf diesem Stand verharren.

–––

29. September
Der Bundesrat stimmt abschließend dem 

umstrittenen Heizungsgesetz zu, das damit 

zum 1. Januar 2024 in Kraft tritt. Ab diesem 

Zeitpunkt müssen in den meisten Neubau-

ten Heizungen zu mindestens 65 Prozent 

mit erneuerbaren Energien betrieben wer-

den. Besitzer von Bestandsbauten sollen 

in den darauffolgenden Jahren auf Grund-

lage einer kommunalen Wärmeplanung 

entscheiden, ob sie sich einem Wärmenetz 

anschließen oder eine klimafreundliche 

Heizung einbauen.

–––

7. Oktober
Militante Palästinenser der Terrororgani-

sation Hamas ermorden bei einem Angriff 
gegen Israel 1.400 Israelis und lösen damit 
einen neuen Nahostkonflikt aus. Unmittel-

bar nach dem Angriff fallen viele Aktien-

kurse, während der Ölpreis kräftig anzieht.

–––

23. Oktober
Mit Christiane Benner wird erstmals eine 
Frau zur Vorsitzenden der IG Metall ge-

wählt, der mit 2,1 Millionen Mitgliedern 

größten Gewerkschaft Deutschlands.

–––

15. November
Das Bundesverfassungsgericht setzt enge 

Leitplanken für die Haushaltsführung des 

Bundes, indem es das zweite Nachtrags-
haushaltsgesetz 2021 für nichtig erklärt. 

Damit stürzt es die Bundesregierung in eine 

Haushaltskrise.

–––

13. Dezember
Bundeskanzler Olaf Scholz, Bundesfinanz-
minister Christian Lindner und Bundes-
wirtschaftsminister Robert Habeck einigen 
sich auf Eckpunkte für den Bundeshaushalt 

2024. Als Reaktion auf das Haushaltsurteil 

des Bundesverfassungsgerichts werden 

gegenüber der bisherigen Planung Kürzun-

gen und Einsparungen vorgenommen. Am 

Ziel des klimaneutralen Umbaus Deutsch-

lands und an der Schuldenbremse wird aber 

festgehalten.
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Die Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG steht nicht 

nur für finanzielle Dienstleistungen auf höchstem 

Niveau, sondern auch für eine Arbeitsumgebung, 

die durch genossenschaftliche Werte wie Solida-

rität, Fairness und Partnerschaftlichkeit geprägt 

ist. Mit rund 100 engagierten Mitarbeitenden und 

sechs Geschäftsstellen in einer der attraktivsten 

Regionen Deutschlands, zwischen München und 

Bad Tölz östlich des Starnberger Sees, bietet unse-

re Bank eine Vielzahl von Karrieremöglichkeiten 

und einen sicheren und attraktiven Arbeitsplatz.

Was sagen unsere jungen 
Bankkaufleute zur Ausbildung 
bei der Raiffeisenbank?

Die Ausbildung zum Bankkaufmann oder zur 

Bankkauffrau bei uns ist weit entfernt von 

Eintönigkeit. Zwei unserer ehemaligen Auszu-

bildenden und heutigen Servicemitarbeitenden, 

Roksana Beham und Enrique Delgado, teilen ihre 

positiven Erfahrungen und betonen die Vielfalt 

der Ausbildungsmöglichkeiten. Von der Private-

Banking-Abteilung bis hin zu Marketing und Rech-

nungswesen – die Ausbildung bietet einen tiefen 

Einblick in alle Bereiche des Bankgeschäfts. Zudem 

wird großen Wert auf die persönliche und fachliche 

Entwicklung gelegt, mit Möglichkeiten zur Weiter-

bildung zum Bankfachwirt, Bankbetriebswirt bis hin 

zum Bachelor-Studium und vielen fachbezogenen 

Seminaren an den genossenschaftseigenen Aka-

demien in Grainau, Beilngries und Montabaur.

Ein herausragendes Beispiel für unser Engage-

ment in Bezug auf Mitarbeitenden-Benefits ist 

das JobRad®-Programm, das es unseren Ange-

stellten ermöglicht, Fahrräder oder E-Bikes zu 

leasen – steuerlich gefördert und oft günstiger 

als ein Direktkauf. Zusätzlich zu finanziellen Vor-

teilen bietet dieses Programm auch eine Vollkas-

koversicherung und eine Mobilitätsgarantie. Damit 

fördern wir nicht nur die Gesundheit unserer Mit-

arbeitenden, sondern leisten auch einen Beitrag 

zum Umweltschutz. Außerdem bieten wir mit dem 

EGYM Wellpass ein hoch flexibles Firmenfitness-

programm. Hierüber haben unsere Mitarbeitenden 

Zugang zu einem Sport- und Wellnessnetzwerk aus 

über 8.000 Partnerstudios und Sportmöglichkeiten.

Gerne genutzt wird auch unser Ferienappartement 

in den österreichischen Alpen. Im Winter ist der Ski-

urlaub mit der Familie dadurch noch erschwinglich 

und in den anderen Monaten bietet die Wohnung 

einen wunderbaren Ausgangspunkt für Wander-

begeisterte.

Die Gesundheit unserer Mitarbeitenden liegt uns 

am Herzen. Zu den bereits genannten Freizeit- 

und Sportangeboten erhält jede/r Mitarbeitende 

darüber hinaus eine private Krankenzusatzver-

sicherung, die im Fall der Fälle eine erstklassige 

Gesundheitsversorgung auf Niveau eines Privat-

versicherten sicherstellt, und sollte mal ein Unfall 

passieren, so unterstützt die von der Bank abge-

schlossene Unfallversicherung. 

Warum Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG?
Wir bieten mehr als nur einen Arbeitsplatz: eine 

Gemeinschaft und eine Karriere, die auf den Prinzi-

pien der Genossenschaft aufbaut. Flexible Arbeits-

zeiten, Sicherheit, Wertschätzung, individuelle 

Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkei-

ten, attraktive Sozialleistungen und ein familiäres 

Umfeld sind nur einige der Vorteile, die unsere  

Mitarbeitenden genießen. 

Die Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG ist mehr 
als nur ein Arbeitgeber; sie ist eine Institution, die 
Werte lebt und ihren Mitarbeitenden ermöglicht, 
sowohl beruflich als auch persönlich zu wachsen. 
Wir laden Sie herzlich ein, uns als Arbeitgeber wei-
terzuempfehlen!

Karrierechancen bei der  
Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG: 
Ein Arbeitgeber, der mehr bietet.

Work-Life-Balance

• �	� 30 Tage Urlaub sowie anlassbezogene  
Sonderurlaube

• �	� Flexible Arbeitszeiten & mobiles Arbeiten
• �	� Arbeiten in einer tollen Region  

mit Bergnähe
• �	� Ferienwohnung in den Alpen
• �	� Kaffee-Flatrate
• �	� Betriebliche Altersvorsorge
• �	� Kostenlose Lernuntersützung für  

Mitarbeitendenkinder mit ubiMaster

Team & Gesundheit

• �	� Individuelle Weiterbildungs- und  
Entwicklungsmöglichkeiten

• �	� Sonderurlaubstage für die Weiterbildung
• �	� Möglichkeit zu berufsbegl. Studium
• �	� EGYM Wellpass – aktive Gesundheits- 

förderung durch Firmenfitness
• �	� Fahrrad-Leasing-Angebot via JobRad®
• �	� Mitarbeitenden-Events  

(wie Floßfahrt, Wiesn, Almfest etc.)

KARRIEREKARRIERE Zusatzleistungen

• �	 13. Gehalt

• �	� Freiwillige Sonderzahlungen als Bonus,  

abhängig vom Erfolg der Bank

• �	� 40 € vermögenswirksame Leistungen

• �	� Private Krankenzusatzversicherung

• �	� Private Unfallversicherung

• �	� Vergünstigte Tarife bei unseren Partnern  

des genossenschaftlichen Verbundes

• �	� Attraktive Mitarbeiterkonditionen

• �	� Zusätzlich zwei arbeitsfreie Tage an  

Weihnachten und Silvester
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Den Überblick
behalten mit
dem Vertrags-
manager
Mit Hilfe des VertragsChecks im Onli-

neBanking wird die Verwaltung von 

Verträgen und Rechnungen erheblich 

vereinfacht. Durch das Hochladen der 

entsprechenden Dokumente behal-

ten unsere Kund*innen den Überblick 

über sämtliche wichtigen Unterla-

gen. Die Filterfunktion erleichtert das 

Auffinden spezifischer Dokumente, 

während die Verknüpfung mit den 

Umsätzen dafür sorgt, dass zu jeder 

Abbuchung das passende Dokument 

hinterlegt werden kann.

Dank der Vertragswecker-Funktion 

werden Kündigungstermine rechtzei-

tig in Erinnerung gerufen, damit keine 

wichtigen Fristen verpasst werden. 

Des Weiteren ermöglicht der Ver-

tragsCheck, welchen wir zusammen 

mit Wechselpilot anbieten, den Ver-

gleich von DSL- und Stromtarifen und 

hilft so dabei, Geld zu sparen. 

&KURZ   
KNAPP

Viele Hausbesitzer*innen können bei energetischen Sanierungs-

maßnahmen von Zuschüssen des Staates profitieren. Zuschüsse 

sind geschenktes Geld vom Staat und müssen in der Regel nicht 

zurückbezahlt werden.  Wenn z. B. die alte Gasheizung durch eine 

effiziente Wärmepumpe ersetzt wird, können bis zu 70 Prozent 

der Kosten eingespart werden. Auch für andere Maßnahmen wie 

die Dämmung eines Hauses oder den Einbau neuer Fenster gibt es 

attraktive Zuschüsse. 

Mit dem ZuschussGuide finden Hausbesitzer*innen schnell und 

einfach heraus, welche Zuschüsse für ihre Vorhaben in Frage 

kommen und wie hoch die Förderung ausfallen könnte. 

 

Der ZuschussGuide ist online unter
rileg.de/zuschussguide zu finden. 

Mit dem CO2Check im Online- 

Banking ermöglichen wir Nutzer*in-

nen eine Analyse ihres CO2-Fußab-

druckes anhand ihrer Kontoumsätze. 

Das Bewusstsein über den eigenen 

CO2-Verbrauch ist für viele Menschen 

von großer Bedeutung, doch dessen 

Erfassung kann herausfordernd sein. 

Der CO2Check bietet eine Möglich-

keit, den Einfluss aller Einkäufe auf 

die CO2-Emissionen zu visualisieren. 

Zudem werden Tipps und Empfehlun-

gen bereitgestellt, um erste Schritte 

in Richtung nachhaltiger Entschei-

dungen zu erleichtern.

Durch den CO2Check erhalten die 

Nutzer*innen auf Transaktions-

ebene Einblick in das CO2-Äquiva-

lent bestimmter Ausgaben. Außerdem 

bietet das Programm einen Gesamt-

überblick über die CO2-Emissionen in 

den Hauptkategorien Wohnen, Mobili-

tät, Ernährung, Konsum und Sonstiges. 

Wichtig zu wissen: Der CO2Check ist 

ein Werkzeug im OnlineBanking, wel-

ches zuerst durch den/die Kund*in 

aktiviert werden muss, bevor die Ana-

lyse der Umsätze startet.

Ganz einfach den eigenen CO2-Fußabdruck 
ermitteln mit dem CO2Check

Von staatlichen  
Zuschüssen profitieren
Der ZuschussGuide hilft Ihnen dabei.
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Die eigenen Finanzen 
checken geht jetzt ganz
leicht mit dem Finanzcheck.
Der VR-Finanzcheck im OnlineBanking bietet unseren Kund*innen 

eine umfassende Analyse ihrer finanziellen Lage. Durch gezielte 

Fragen führen wir Sie durch eine Bestandsaufnahme Ihrer Finanz-

produkte und zeigen passende Handlungsfelder auf. Am Ende 

erhalten Sie eine individuelle Finanzanalyse, die Ihnen hilft, Ihre 

finanzielle Situation besser zu verstehen und fundierte Entschei-

dungen zu treffen.

Von staatlichen  
Förderungen fürs  
VL-Sparen profitieren
Gute Nachrichten für Sparer*innen: Die Einkommensgrenzen für die  

VL-Förderung  wurden zum 1. Januar 2024 spürbar angehoben. 

Das bedeutet, dass deutlich mehr Menschen diese staatliche För-

derung nutzen können.

Vermögenswirksame Leistungen (VL) sind ein Teil des Gehalts eines 

Arbeitnehmenden. Der Arbeitgeber zahlt diesen Teil nicht direkt 

aus, sondern überweist ihn jeden Monat in einen VL-Sparvertrag. 

Auch wenn der Arbeitgeber diese Zahlung leistet, entscheidet der 

oder die Angestellte, wie das Geld investiert werden soll. Dafür 

gibt es bestimmte Anlageformen, in die eingezahlt werden kann: 

entweder in einen Bausparvertrag oder in Fondssparer – je nach-

dem, welche Ziele der Sparende verfolgt. 

Ein Los – viele
Gewinnmöglichkeiten:

Gewinnsparen
Gewinnen, sparen und helfen: Beim Gewinnsparen haben Sie alles 

zusammen. Ein Teil Ihres Spieleinsatzes fließt in gemeinnützige 

Projekte in Ihrer Region, der Rest wird gespart. Und Sie können bei 

den monatlichen Verlosungen gewinnen. Ein Los kostet 5 Euro pro 

Monat, davon werden 4 Euro gespart und am Jahresende wieder an 

Sie ausgezahlt. Der verbleibende Euro ist der Spieleinsatz, wovon 

wiederum 0,25 Euro als Spende im Isar-Loisachtal eingesetzt 

werden. Weitere Infos und eine Übersicht der Gewinne finden Sie 

unter: rileg.de/gewinnsparen

Wenn Sie mit Aktien, Fonds, ETFs oder Zertifikaten handeln möch-

ten, benötigen Sie ein Wertpapierdepot. Dabei handelt es sich 

um ein Konto, auf dem kein Geld, sondern Wertpapiere verwahrt 

werden. Das Depot und die Brokerage-Funktionen sind direkt ins 

OnlineBanking und in die VR Banking App integriert. Sie finden 

darin zahlreiche Informationen, Börsennachrichten und Orderfunk-

tionen. Somit haben Sie die Welt der Aktien, ETFs & Co. immer in 

der Hosentasche dabei. Das Depot kann ganz leicht online eröffnet 

werden. Aktuelle Konditionen und Infos unter: 

rileg.de/wertpapierdepot

Über diese und weitere informative Themen berichten wir  
monatlich in unserem digitalen Kundenmagazin Mein.IMPULS. 
Melden Sie sich jetzt an unter rileg.de/mein.impuls

IMPULS
Mein.

%

Wertpapierdepot online eröffnen

Alles in einer Hand

Der Förderpreis 2024

5

Bausparen – 
die ideale Vorsorgelösung für die eigenen 
vier Wände

Bausparen ist eine bewährte Methode, 

um langfristig Vermögen aufzubauen und 

gleichzeitig von staatlicher Förderung zu 

profitieren. Beim Bausparen legen Sie regel-

mäßig Geld zurück, um später ein Bauvorha-

ben zu finanzieren oder um die Summe als fi-

nanzielle Reserve für die Zukunft zu nutzen. 

Dabei können Sie von attraktiven Zinsen und 

staatlichen Prämien profitieren. Bausparen 

bietet Sicherheit und Flexibilität für Ihre  

finanzielle Planung und ist eine solide 

Grundlage für Ihre langfristigen Ziele.

Wie auch im letzten Jahr möchten wir Vereinen, Schulen, Kinder-

gärten sowie kirchlichen Vereinen und Organisationen aus dem  

Isar-Loisachtal die Möglichkeit geben, ihr besonderes Projekt 

vorzustellen. Anstelle der „Sterne des Sports“ loben wir einen 

Förderpreis aus, der sich nicht nur für sportliches, sondern 

auch ehrenamtliches, gemeinnütziges, karitatives oder soziales 

Engagement einsetzt, und vergeben Geldpreise in Höhe von 

insgesamt 7.250 Euro. 

Mehr Informationen unter: rileg.de/foerderpreis24

ETWAS BEWEGEN in unserer Region
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im Firmenkundengeschäft

In der heutigen Wirtschaftswelt spielt 

Nachhaltigkeit eine zunehmend entschei-

dende Rolle, insbesondere für kleine und 

mittelständische Unternehmen (KMU). 

Diese stehen vor der Herausforderung, 

ihre Geschäftsmodelle an die wachsenden 

Anforderungen einer nachhaltigen Ent-

wicklung anzupassen. Allerdings können 

KMUs Nachhaltigkeit auch als Vorteil 

nutzen, um nicht nur ökologisch, sondern 

auch ökonomisch zu profiteren.

Bedeutung der Nachhaltigkeit
Nachhaltigkeit betrifft jedes Unternehmen, unabhängig von seiner Größe. Durch die Integration 

von Environmental, Social and Governance (ESG)-Prinzipien in das Tagesgeschäft können Unter-

nehmen nicht nur ihre betriebliche Effizienz verbessern, sondern auch ihr Image stärken und die 

Kundenbindung erhöhen. Der ESG-Ansatz bezieht zahlreiche nachhaltigkeitsrelevante Dimen-

sionen in die strategische Ausrichtung eines Unternehmens ein und versucht Umweltschutz 

mit Profit, Unternehmen mit der Gesellschaft und Regulatorik mit dem Unternehmenszweck zu  

verbinden.

Die Rolle des Finanzsektors
Banken und Finanzdienstleister spielen eine entscheidende 

Rolle in der Förderung der Nachhaltigkeit im Geschäftsbereich. 

Durch spezielle Finanzierungsangebote, die nachhaltige Prak-

tiken unterstützen, und durch Beratungsdienstleistungen, die 

auf die Nachhaltigkeitsziele der Unternehmen abgestimmt sind, 

kann der Finanzsektor Unternehmen aktiv dabei unterstützen, 

ihre CO2-Bilanz zu verbessern und nachhaltige Investitionen zu 

tätigen.

CO2-Bilanzierung und ihre Bedeutung
Die Messung und Reduzierung des CO2-Fußabdrucks ist bzw. wird ein zentraler Aspekt des betrieblichen 

Nachhaltigkeitsmanagements. Durch die Bilanzierung von Treibhausgasemissionen können Unternehmen 

nicht nur regulatorische Anforderungen erfüllen, sondern auch Einsparpotenziale identifizieren, die beispiels-

weise zu Kostensenkungen führen können. Eine effektive CO2-Bilanzierung hilft Unternehmen, Transparenz 

über ihre Umweltauswirkungen zu schaffen und gezielte Maßnahmen zur Emissionsreduktion einzuleiten.

Nachhaltige Geschäftsmodelle
Die Entwicklung nachhaltiger Geschäftsmodelle ist eine weitere wichtige Strategie für KMUs. Diese Modelle 

berücksichtigen ökologische und soziale Kriterien und schaffen gleichzeitig ökonomischen Wert. Beispiele 

hierfür sind die Reduzierung von Abfall durch Kreislaufwirtschaftspraktiken, die Nutzung erneuerbarer Ener-

gien und die Implementierung von Fair-Trade-Praktiken. Solche Modelle verbessern nicht nur die Resilienz 

gegenüber Umweltveränderungen und Marktvolatilität, sondern eröffnen auch neue Geschäftschancen und 

Märkte.

Nachhaltigkeit ist kein kurzfristiger Trend, sondern eine fundamentale Geschäftsstrategie, die entscheidend 

für den langfristigen Erfolg von KMUs ist. Unternehmen, die proaktiv nachhaltige Praktiken einführen, ver-

bessern ihre Wettbewerbsfähigkeit, sichern ihre Marktstellung und tragen gleichzeitig zum Schutz des Plane-

ten bei. Durch die Einbindung von ESG-Kriterien und die Umsetzung nachhaltiger Geschäftsmodelle können 

KMUs nicht nur ihre soziale und ökologische Verantwortung wahrnehmen, sondern auch finanzielle Vorteile 

realisieren.

Umweltschutz

Profit

+ +
Unternehmen

Gesellschaft

+
Regulatorik

Purpose

NACHHALTIGKEIT 1251

809
739

437

1990 2019 2020 2030

-32 %

-40 %

-65 %

2045

Bis 2023 minus 65 % 
Bis 2045 klimaneutral

CO2

SF2 CH4 N2O NFCS PFCS

NFS

Scope 2

Indirekte Emissionen  

Nutzung von Energie

Scope 1

Direkte Emissionen

Scope 3

Indirekte vor- und  

nachgelagerte Emissionen
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 Maximieren Sie Ihre Vorteile mit der 

EXKLUSIV
CARD

Reisen
mit Mehrwert
Ein Kunde berichtete von einer Familien-

reise nach Italien, die über den Reiseser-

vice der ExklusivCard gebucht wurde. Die 

vierköpfige Familie genoss einen zehntä-

gigen Urlaub, dessen Gesamtpreis 4.280 

Euro betrug. Dank der attraktiven Rück-

vergütung von 7 Prozent auf den gesamten 

Reisepreis, die sich auf 299,60 Euro belief, 

konnte die Familie zusätzliche Ausflüge 

und Erlebnisse genießen, die sonst außer-

halb des Budgets gelegen hätten. Gebucht 

wurde die Reise persönlich am Telefon 

und der Rückvergütungsbetrag wurde 

rund sechs Wochen nach der Rückkehr auf 

das Konto überwiesen. Dies machte die 

Buchung noch lohnender und bequemer.

Entspannung
zwischen den Flügen
Für Geschäftsreisende, die oft mit dem 

Flugzeug unterwegs sind, bietet der Prio-

rity Pass Zugang zu den VIP-Lounges an 

Flughäfen weltweit. Dieser Service ermög-

licht es, Wartezeiten in einer ruhigen und 

komfortablen Umgebung bei bester Ver-

pflegung zu verbringen, Arbeitsaufga-

ben nachzugehen oder einfach vor einem 

langen Flug zu entspannen. Dieser Vorteil 

wird besonders geschätzt, da er das Reisen 

weniger stressig und wesentlich angeneh-

mer macht. 

Für Kund*innen, die das Besondere suchen, bietet die 

ExklusivCard eine Fülle von ausgewählten Vorteilen  

und Dienstleistungen, die das Alltagsleben erleichtern 

und bereichern. Hier einige Erfahrungsberichte von 

Kund*innen, die zeigen, wo die ExklusivCard den  

Unterschied macht.

Kulturelle
Höhepunkte ohne Mühe
Ein konzertbegeisterter Kollege nutzt 

regelmäßig den Ticketservice, um Plätze 

für Konzerte oder Theaterstücke zu sichern. 

Einmal ging es um ein Konzert, welches 

bereits ausverkauft war. Nicht nur, dass er 

hervorragende Plätze erhielt, er profitierte 

auch von der 7-prozentigen Rückvergütung 

auf den Ticketpreis, was die Kosten für den 

Abend deutlich reduzierte. Die Abwicklung 

war einfach, und die Rückvergütung wurde 

zeitnah nach dem Event auf das Konto 

überwiesen. 

Persönlicher 
Concierge-Service
Eine Kundin erzählte von ihrem letzten 

Geburtstag, zu dem der Concierge-Service 

der ExklusivCard eine private Feier organi-

sierte. Der Service kümmerte sich um alles, 

von der Location-Auswahl bis zur Cate-

ring-Buchung, und ermöglichte so eine 

unvergessliche Feier ohne den üblichen 

Organisationsstress. Der Concierge-Ser-

vice ist rund um die Uhr verfügbar und es 

fallen keine zusätzlichen Gebühren an, was 

ihn besonders wertvoll macht.

Umfangreicher Versicherungs-
schutz auf Reisen
Für alle Kund*innen dürfte der umfas-

sende Versicherungsschutz, welcher mit 

der ExklusivCard einhergeht, ein wichtiges 

Entscheidungskriterium für die Karte sein. 

Von der Reiserücktrittskostenversicherung 

bis zur Auslandsreise-Krankenversicherung 

– die Sicherheit, auf Reisen gut geschützt 

zu sein, wird besonders während unerwar-

teter medizinischer Notfälle im Ausland zu 

einem absoluten Mehrwert.

Die ExklusivCard bietet  

weit mehr als nur finan-

zielle Flexibilität. Sie bie-

tet Zugang zu höchstem 

Komfort, Sicherheit und  

Exklusivität. Durch die 

Kombination aus Rückver-

gütungen, Zugang zu  VIP-

Services und umfassenden 

Versicherungsleistungen 

stellt die Karte ein  

unvergleichliches Angebot 

dar, das den Alltag und das 

Reisen von Kund*innen 

bereichert und vereinfacht.

E
C
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Es ist sicher spannend, die zukünftigen Entwick-

lungen dieser Technologien mitzuverfolgen, noch 

interessanter kann es sein, auch wirtschaftlich von 

derartigen Trends zu profitieren. Für Menschen, 

die offen für eine Kapitalanlage in Wertpapiere 

sind, bieten sich verschiedene Möglichkeiten, sich 

an Unternehmen und deren Geschäftstätigkeit zu  

beteiligen.

Die Inhalte dieses Marketingmaterials stellen keine Handlungsempfehlung dar, sie ersetzen weder die individuelle Anlageberatung durch die Bank noch die individuelle, qualifizierte 
Steuerberatung. Dieses Dokument wurde von der Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG mit Sorgfalt entworfen und hergestellt, dennoch übernimmt die Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG 
keine Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit.

In welche Aktien investiert der UniGlobal aktuell?

Besonders gut eignet sich hierfür die regelmäßi-

ge Geldanlage in Investmentfonds. Unser Partner 

UnionInvestment bietet hierfür ein großes An-

gebot an verschiedensten Fondsarten mit unter-

schiedlichem Risikogehalt. Neben Fonds, welche 

in Festverzinsliche Wertpapiere investieren, gibt 

es Immobilien- oder Aktienfonds. Auch eine Mi-

schung verschiedener Fondskategorien, mit oder 

ohne Einbezug des Themas Nachhaltigkeit, stehen 

zur Auswahl. 

Exemplarisch kann hier einer der besten weltweit 

investierenden Aktienfonds vorgestellt werden – 

der UniGlobal (WKN 849105). Das Fondsvermögen, 

also der Wert des gesamten in diesem Fonds an-

gelegten Geldes, beträgt rund 15,8 Mrd. Euro. Der 

Fonds wurde bereits am 02.01.1960 aufgelegt und 

hat in den letzten 10 Jahren einen Wertzuwachs 

von 218,09 Prozent erzielt.

Mal angenommen, man hätte ab dem 08.05.2014 

monatlich 100 Euro in den UniGlobal gespart, so 

wären daraus nach 10 Jahren fast 22.000 Euro ge-

worden. Die Summe der Einzahlungen belief sich 

auf 12.100 Euro. Wenn man zu Beginn der Anlage 

eine Ersteinzahlung von 10.000 Euro zusätzlich ge-

leistet hätte, so stünden jetzt 52.282 Euro auf dem 

Kontoauszug – eine stolze Summe.

Abnehmen ohne Mühe oder doch 
einen Fitness- und Ernährungsplan  
von der KI erstellen lassen? 
Die Themen Künstliche Intelligenz 
oder die  Fettweg-Spritze bewegen  
die Menschen und die Finanzwelt.

 In Trends 
INVESTIEREN

Bei einem näheren Blick auf diese Liste finden wir Unterneh-

men, die ganz besonders in die eingangs erwähnten Tech-

nologien investieren. Microsoft ist stark am Entwickler von 

ChatGPT, OpenAI, beteiligt. Nvidia ist Weltmarktführer für Pro-

zessoren, die besonders gut geeignet sind, um KI-Anwendun-

gen zu betreiben. Diese beiden Unternehmen machen knapp  

11 Prozent des Fondsportfolios aus. Aber auch der Entwickler 

der Abnehmspritze Mounjaro®, Eli Lilly, ist mit fast 3 Prozent im 

UniGlobal vertreten. 

Das Portfolio des breit gestreuten Aktienfonds besteht aus 

weltweit tätigen erfolgreichen Unternehmen. In der Risikoein-

stufung wird der Fonds durch die UnionInvestment als Wert-

papier mit erhöhtem Risiko beschrieben. 

Vor einer Anlage in Wertpapiere empfehlen wir unseren 

Kund*innen immer eine persönliche Beratung, dadurch können 

Risiken besser eingegrenzt sowie aufgezeigt und die Geldan-

lage optimal auf die persönliche Situation angepasst werden. 

Die Zusammensetzung des Fonds  
liest sich wie das Who is who 
der Wirtschaftswelt:

Die größten Aktienwerte sind:

Microsoft Corporation	 5,83 % 

Nvidia Corporation	5,12 % 

Amazon.com Inc. 		  4,07 % 

Apple Inc.		  3,87 % 

Alphabet Inc.		  2,88 % 

Eli Lilly and Company	 2,82 % 

JPMorgan Chase & Co. 	 2,31 % 

Wells Fargo & Co. 		  2,13 % 

The Procter & Gamble Co. 	 1,94 % 

Meta Platforms Inc.	 1,93 % 
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Was wäre 
gewesen, wenn:

10 Jahre lang 100 Euro pro Monat gespart 

= 21.988,24 Euro

10 Jahre lang 100 Euro pro Monat 

+ 10.000 Euro einmalige Einzahlung 

= 52.282,50 Euro

(Wertentwicklung unter der Annahme, dass die zwei  
Anlagevarianten im Zeitraum vom 08.05.2014 bis 
08.05.2024 in den UniGlobal getätigt worden wären.  
Die Wertentwicklung berücksichtigt den Ausgabeauf-
schlag i. H. v. 5,0 %. Bitte beachten Sie, dass zukünftige 
Ergebnisse sowohl niedriger als auch höher ausfallen 
können.)

Die Zahl der Menschen, die unter Übergewicht und 

den gesundheitlichen Folgen daraus leiden, steigt 

weltweit. Ein ursprünglich für die Diabetesbehand-

lung entwickeltes Medikament soll nun dagegen 

helfen. Denn es treten positive Nebeneffekte in 

Form von Gewichtsverlust bzw. einem nachlassen-

den Hungergefühl bei den Patient*innen auf. Diese 

Nebenwirkungen führten dazu, dass die Medika-

mentenhersteller zwei spezifischer Medikamente 

zur Gewichtsreduktion auf den Markt brachten.

Ein mindestens genauso populäres Medienthema 

ist der Megatrend, der rund um die Entwicklungen 

im Bereich Künstliche Intelligenz (KI) an Fahrt auf-

genommen hat. Mit Angeboten wie ChatGPT oder 

Gemini wurden KI-Modelle massentauglich und für 

alle Internetnutzer*innen zugänglich. Besonders 

kritisch wird derzeit KI von Künstler*innen und 

Menschen aus der Medienbranche gesehen. Denn 

Urheberechtsfragen sind größtenteils noch unge-

klärt. Jedoch birgt die Anwendung von KI-Lösun-

gen z. B. in der Industrie oder auch in der Medizin 

großes Potenzial. 
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Als regionale Bank sind wir uns der Verantwortung für unsere 

Region bewusst. Wir sind ein wichtiger Arbeitgeber, Ausbil-

der und Steuerzahler. Darüber hinaus fördern wir im Isar-Loi-

sachtal  gesellschaftliche Projekte, soziale Vorhaben und das 

Vereinsleben – dies gehört seit jeher zu unserer genossen-

schaftlichen DNA. 

Im Jahr 2023 haben wir unser soziales Engagement weiter 

ausgebaut und gezeigt, wie wichtig uns die Förderung loka-

ler Initiativen und die Unterstützung der nächsten Genera-

tion sind. 

Ein besonderes Projekt war die Kooperation mit ubiMaster, 

durch die junge Kund*innen einen Zugang zu kostenlo-

sem Online-Nachhilfeunterricht in den Hauptfächern über 

eine innovative App erhalten. Ursprünglich für Mitarbeiten-

denkinder gedacht, wurde dieses Angebot auf alle jungen 

Bankkund*innen ausgeweitet. Unser Ziel war es, damit die 

Bildungsgerechtigkeit in unserer Region zu fördern.

Weiterhin haben wir 2023 zum ersten Mal den Förderpreis 

verliehen, eine Initiative, welche gemeinnützige Projekte 

würdigen und unterstützen soll. Das KindErNetz Schäft-

larn e. V. gewann den Hauptpreis für das Projekt „Prävention 

gegen Einsamkeit im Alter“ und erhielt hierfür ein Preisgeld 

von 2.500 Euro.

Mehr zu unseren Projekten ubiMaster und dem Förderpreis 

lesen Sie auf den folgenden Seiten.

Neben diesen Maßnahmen haben wir auch im vergangenen 

Jahr zahlreiche lokale Projekte der Vereine, sozialen Einrich-

tungen, Schulen und Kindergärten in unserer Region unter-

stützt. In Summe kamen so mehr als 84.000 Euro in Form von 

Spenden und Zuwendungen für Projekte, Initiativen und die 

Vereinsarbeit im Isar-Loisachtal zusammen. 

Über die Crowdfunding-Plattform www.rileg.viele-schaf-

fen-mehr.de konnten wir zudem mehr als 29.000 Euro zur 

Umsetzung von fünf Projekten im Isar-Loisachtal generieren. 

Diese stellen wir ebenfalls auf den nachfolgenden Seiten vor.

SOZIALESSOZIALES
E N
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2023

:: �1. FC Weidach e. V. 

:: �ADFC Landesverband Bayern e. V.

:: �BCF Wolfratshauen e. V. 

:: �Bergwacht Bayern, Sektion Wolfratshausen

:: �Brauchtumsgruppe Gelting e. V.

:: �BRK Kreisverband Bad Tölz-Wolfratshausen

:: �Bürger für Bürger –  

Nachbarschaftshilfe Wolfratshausen e. V. 

:: �Bürgerstiftung Energiewende Oberland

:: �DAV Sektion Wolfratshausen e. V. 

:: �Diakonie-Jugendhilfe Oberbayern

:: �DJK Waldram e. V. 

:: �ESC River Rats Geretsried e.V.

:: �Evangelische Kirchengemeinde Ebenhausen/ 

Tafel Schäftlarn

:: �Evangelisch-Lutherisches Pfarramt St. Michael 

Wolfratshausen

:: �FFW Geretsried e. V. 

:: �FFW Münsing e. V. 

:: �Förderverein Fußball in Waldram e. V.  

:: �Förderverein Zukunft Handball e. V. 

:: �Fotoclub Wolfratshausen e. V. 

:: �Freunde des Konzertvereins Isartal e. V.

:: �G.T.E.V Almrösl Hohenschäftlarn e. V. 

:: �Gebirgsschützenkompanie Wolfratshausen e. V.

:: �Hundesportfreunde Königsdorf e. V.

:: �Isartalverein e. V. 

:: �Jugendsiedlung Hochland e. V. 

:: �Kinder am Ponyhof e. V.

:: �Kinder- und Jugendförderverein  

Wolfratshausen e. V. 

:: �KindErNetz Schäftlarn e. V. 

:: �Klangwelt Klassik e. V. 

:: �Kreisjugendring Bad Tölz-Wolfratshausen

:: �Kulturverein Isar-Loisachtal e. V. 

:: �LAW e. V. Lebendige Altstadt Wolfratshausen

:: �Lions-Club München-Isartal e. V.

:: �Malteser Hilfsdienst e. V.  

Dienststelle Wolfratshausen 

:: �Mittendrin in Baierbrunn e. V. 

:: �MONaco Big Band e. V.

:: �Musikschule Geretsried e. V. 

:: �Musikschule Straßlach e. V. 

:: �Musikwerkstatt Jugend e. V.

:: �Nagel und Faden Geretsried e. V. 

:: �Oberland Challenge e. V. 

:: �Sängerrunde Straßlach e. V. 

:: �Skiverband Oberland Dienstleistungs GmbH

:: �Sportclub Baierbrunn e. V. 

:: �Stadt Wolfratshausen

:: �SV Gelting e. V. 

:: �SV Straßlach e. V. 

:: �Tafel Gerestried-Wolfratshausen e. V. 

:: �Tierschutzverein Penzberg und Umgebung e. V.

:: �TSG Bavaria e. V. 

:: �TSV 1926 Königsdorf e. V. 

:: �TSV Schäftlarn e. V. 

:: �TSV Wolfratshausen 1864 e. V. 

:: �TUS Geretsried e. V. 

:: �VDK Ortsverband Dingharting-Straßlach e. V.

:: �VDK Ortsverband Schäftlarn-Baierbrunn e. V.

:: �Wasserstiftung Ebenhausen

:: �Evangelischer Kindergarten  

St. Michael Wolfratshausen

:: �Franz-Marc-Schule Geretsried 

:: �Georg-Preller-Grundschule Straßlach 

:: �Grund- und Mittelschule Königsdorf

:: �Grund- und Mittelschule Waldram

:: �Grund- und Mittelschule Wolfratshausen 

:: �Grundschule am Isardamm Geretsried 

:: �Grundschule Baierbrunn

:: �Grundschule Icking 

:: �Grundschule Schäftlarn

:: �Inselhaus Kinder- und Jugendhilfe gGmbH

:: �Isar-Loisach-Realschule Wolfratshausen

:: �Karl-Lederer-Grundschule Geretsried 

:: �Rainer-Maria-Rilke Gymnasium Icking

:: �Realschule Geretsried 

:: �St. Matthias Waldram 

:: �Kindergarten Sonnenschein Straßlach

 Schulen / Kindergärten / Kindereinrichtungen

  Weitere Spendenempfänger
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Bei der Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG sehen 

wir uns als Teil der Gemeinschaft und als Förde-

rer der Zukunftsfähigkeit unserer Region. In dieser 

Rolle sind wir eine Partnerschaft mit ubiMaster 

eingegangen, um qualitativ hochwertige Online-

Lernunterstützung für unsere jungen Kund*innen 

und Mitarbeitendenkinder anzubieten.

Unterstützung für Bankmitarbeitende 
und ihr Umfeld
Wir erkennen die Herausforderungen, welche die 

Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben mit sich 

bringt. Die Online-Lernunterstützung durch 

ubiMaster entlastet nicht nur unsere Mit-

arbeitenden, indem sie deren Kinder bei 

schulischen Lernaktivitäten unterstützt, 

sondern ermöglicht es auch, dass sich unsere 

Kolleg*innen nach der Arbeit besser erholen 

und fokussieren können. Diese Unterstüt-

zung führt zu einer spürbaren Verbesserung 

der Lebensqualität und erhöht die Arbeitszufrie-

denheit.

Finanzielle Entlastung 
durch Übernahme der Kosten
Die Kosten für kontinuierliche, qualitativ hochwer-

tige Nachhilfe können beachtlich sein. Das Monats-

abonnement für die Nachhilfe durch ubiMaster 

kostet 149 Euro. Die Raiffeisenbank Isar-Loisach-

tal eG hat sich dazu entschlossen, diese Kosten für 

Mitarbeitendenkinder und auch junge Kund*innen 

im Alter zwischen 10 und 18 Jahren zu überneh-

men. Einzige Voraussetzung ist das Vorhandensein 

eines JugendGirokontos bei der Bank. Diese Über-

nahme der Kosten von jährlich 1.788 Euro stellt eine 

erhebliche Ersparnis für den Familiengeldbeutel 

dar und macht Bildungsressourcen zugänglich, die 

sonst vielleicht nicht genutzt werden könnten.

Die Initiative der Raiffeisenbank  
Isar-Loisachtal eG mit ubiMaster

Umfassende Vorteile
Der Zugriff auf ubiMaster über die Bank bietet 

nicht nur finanzielle Vorteile, sondern fördert 

auch die akademische Entwicklung. Mit indivi-

dueller Betreuung in Kernfächern wie Deutsch, 

Mathematik, Physik, Chemie und Englisch ist das 

Angebot jederzeit flexibel über digitale Platt-

formen zugänglich, um den unterschiedlichen 

Bedürfnissen gerecht zu werden. Diese Flexibi-

lität und Zugänglichkeit unterstützt effektives 

Lernen außerhalb der traditionellen Schulzeiten. 

Die Schüler*innen lernen on demand, also immer, 

wenn gerade Fragen auftauchen oder einfach nur 

eine andere Erklärung eines Sachverhaltes nötig 

ist. Auch nimmt es den Jugendlichen den sozia-

len Druck, der entstehen kann, wenn man vor dem 

Büro der Schülerhilfe oder anderer Dienstleister 

von Mitschüler*innen gesehen wird. 

Vorstand Uwe 
Massong  
berichtet  
über ubiMaster

Unsere 
Investitionen in 

die Bildung 
bedeuten eine 

Stärkung der 
lokalen Wirtschaft 
und Gesellschaft.

Die Online-
Lernunterstützung 

durch ubiMaster  
entlastet unsere 

Mitarbeitenden und 
Kund*innen.

Langfristige 

Perspektiven

„Mit der kostenlosen Bereitstellung des Bildungsan-

gebotes durch ubiMaster investiert die Raiffeisen-

bank Isar-Loisachtal eG in die Bildung und somit in 

die Zukunft der Region. Gut ausgebildete junge Men-

schen sind entscheidend für den sozialen und wirt-

schaftlichen Erfolg unserer Gemeinschaft. Unsere 

Investition in ihre Bildung bedeutet daher auch eine 

Stärkung der lokalen Wirtschaft und Gesellschaft. 

Es ist gut möglich, dass durch dieses außergewöhn-

liche Angebot der Grundstein für eine erfolgreiche 

Zukunft im Studium oder im Beruf – und vielleicht 

auch bei der Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG – 

gelegt wird“, sagt Uwe Massong, Vorstand und Mit-

initiator der ubiMaster-Initiative der Raiffeisenbank 

Isar-Loisachtal eG.

Die Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG ist stolz dar-

auf, durch die Partnerschaft mit ubiMaster einen 

Mehrwert zu bieten, der über die üblichen Bank-

dienstleistungen hinausgeht. Uwe Massong erzählt 

weiter: „Wir sind überzeugt, dass Bildung der Schlüs-

sel zu nachhaltigem Erfolg ist, und freuen uns darauf, 

diesen wichtigen Bereich weiterhin zu unterstützen.“ 

Wir unterstützen
BILDUNGS-
GERECHTIGKEIT.BILDUNG ALS 

INVESTITION 
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Im Jahr 2023 haben wir im Sinne unseres sozialen Engagements 

für die lokale Gemeinschaft zum ersten Mal den Förderpreis ver-

liehen. Dieser Wettbewerb zeichnet ehrenamtliches, gemeinnützi-

ges, soziales oder karitatives Engagement aus. Egal ob für oder mit 

Kindern, Jugendlichen, Senior*innen, für den Natur-, Klima- oder 

Tierschutz, für die Integration oder Inklusion – jede Organisation, 

die sich ehrenamtlich engagiert, konnte sich bewerben.

Für die Gewinner*innen wurden Geldpreise im Gesamtwert von 

über 7.000 Euro ausgeschrieben. Über die Vergabe entschieden 

eine Jury sowie eine Online-Abstimmung.

Der Höhepunkt des Förderpreises war die feierliche Preisverlei-

hung, die in gemütlicher Runde im Jägerwirt in Aufhofen stattfand. 

Während des Abends konnten wir mehr zu den Gewinner*innen des 

Jahres 2023 erfahren. Insgesamt wurden 20 Bewerbungen einge-

reicht, von denen 16 in die engere Wahl kamen und für die öffentli-

che Abstimmung freigegeben wurden. 

Das Projekt „Hortgarten – Nachhaltiges 

Gärtnern“ des Kinder- und Jugendförder-

vereins Wolfratshausen erhielt den mit 500 

Euro dotierten Jurypreis. Das KindErNetz 

Schäftlarn e. V. gewann mit seinem Projekt 

„Prävention gegen Einsamkeit im Alter“ 

den ersten Platz im Online-Voting mit 516 

Stimmen und wurde mit einem Preisgeld 

von 2.500 Euro sowie dem Förderpreispokal ausgezeichnet. Die 

weiteren Plätze gingen an den G.T.E.V. Almrösl Hohenschäftlarn 

und die Wasserwacht Ammerland, die 1.500 Euro sowie 1.000 Euro 

Preisgeld erhielten.

Wir möchten allen Vereinen und deren Mitgliedern danken, die sich 

mit großem Engagement am Förderpreis 2023 beteiligt haben. Ihr 

Einsatz und ihre Kreativität sind es, die das Isar-Loisachtal zu einer 

lebendigen und engagierten Gemeinschaft machen. Der Erfolg 

des Abends und die Qualität der Projekte verdeutlichen, dass der 

Förderpreis ein wichtiger Bestandteil unseres Engagements in der 

Region ist. Wir freuen uns bereits auf die Wettbewerbsrunde 2024 

und sind gespannt auf die neuen innovativen Projekte, die das 

Leben in unserer Gemeinschaft weiter bereichern werden.

Unsere Bewerber*innen mit  
Projektbezeichnung
• �Hundesportfreunde Königsdorf e. V.   

Hunde bauen Brücken
• �Bürger für Bürger Nachbarschaftshilfe WOR e. V.   

Gut älter werden in Wolfratshausen
• �Kinder- und Jugendförderverein Wolfratshausen e. V.   

Hortgarten – Nachhaltiges Gärtnern               
• �Nagel und Faden Geretsried e. V.  

Metallwerkstatt
• �KindErNetz Schäftlarn e. V.   

Prävention gegen Einsamkeit im Alter
• �Kinder am Ponyhof e. V.  

Reittherapie
• �Turn- und Sportverein Wolfratshausen von 1864 e. V.   

Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen
• �TSV Wolfratshausen / Laufgruppe - Laufen für Jedermann

• �Wasserwacht Ammerland 

Seepferdchenschwimmkurs
• �Mittendrin in Baierbrunn e. V.   

Ein Raum für Begegnungen, Nachhaltigkeit,  
Kunst und Kultur

• �G.T.E.V Almrösl Hohenschäftlarn 

93.Loisachgaufest
• �Klangwelt Klassik Freunde der Kammermusik e. V.  

Internationales Kammermusik-Festival  
ICKINGER FRÜHLING 2023

• �Konzertverein Isartal e. V.  

Im Kampf mit dem Berge: Stummfilm und Live-Orchester
• �TUS Geretsried / Abt. Badminton 

Schutzkonzept zur Gewaltprävention
• �TSV Wolfratshausen / Skiabteilung 

Neuer Vereinsbus für Kinder und Mitglieder
• �SV Straßlach e. V.   

Ostercamp mit Fokus auf Fußballsport &  
gesunder Ernährung

auf den Förderpreis
RÜCKBLICK

20
23

Auch im Jahr 2024 
wird wieder der 

Förderpreis verliehen. 
Vereine können  

sich bis 30.06.24  
bewerben!
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„Was einer alleine nicht schafft, 
 das schaffen viele gemeinsam.“  

Dieser Gedanke liegt dem genossenschaftlichen Grundprinzip der Volksbanken Raiffeisenbanken zugrunde. Er ist gleichzei-

tig das Motto von „Viele schaffen mehr“, der Crowdfunding-Initiative für gemeinnützige Projekte im Isar-Loisachtal. Crowd-

funding (zu Deutsch: Schwarmfinanzierung) ist ein zeitgemäßes Modell, bei dem eine Vielzahl von Menschen gemeinsam  

Projekte finanziert. Das besondere an unserer Crowdfunding-Initiative: Wir bezuschussen die Projekte in der Finanzierungs-

phase, indem wir jedes Funding ab 5 Euro verdoppeln (bis max. 20 Euro). Und das so lange, bis ein Projekt erfolgreich ist oder 

insgesamt 2.000 Euro Co-Funding von uns erhalten hat.*

Rückblick auf die  
Crowdfunding-Projekte 2023

CRO
WD 
FUN 
DING

* Die aktuell gültigen Co-Funding-Regelungen finden Sie auf der Website: https://www.viele-schaffen-mehr.de/rileg

Zirkusprojektwoche – Georg-Preller-Grundschule Straßlach 
Die Schule führte eine Projektwoche durch, die Kinder durch Zir-

kuskünste in ihrer sozialen Kompetenz stärkte. Professionelle Trai-

ner des Zirkus Artista leiteten die Workshops, die in eine große 

Aufführung mündeten.

Graffiti-Projekt – TSV 1926 Königsdorf 
Die Jugendmannschaften des TSV 1926 Königsdorf gestalteten 

eine große Wand ihres Sportgeländes neu. Unter Anleitung eines 

Profis schufen sie ein beeindruckendes Graffito, das den Sport-

platz aufwertet und den Kindern eine kreative Ausdrucksform bot.

Projektziel:  
10.000 Euro  
Erreicht:  
10.440 Euro  
davon 2.605 Euro  
Co-Funding

Projektziel:  
1.200 Euro  
Erreicht:  
1.210 Euro  
davon 340 Euro  
Co-Funding

Projektziel:  
3.300 Euro  
Erreicht:  
3.415 Euro  
davon 1.090 Euro  
Co-Funding

Projektziel:  
5.000 Euro  
Erreicht:  
5.140 Euro  
davon 175 Euro  
Co-Funding

Projektziel:  
7.500 Euro  
Erreicht:  
9.190 Euro  
davon 710 Euro  
Co-Funding

Österreichreise der neuen Philharmonie München – 
Musikwerkstatt Jugend e. V.
Junge Musiker*innen aus ganz Europa kamen zusammen, um ein 

anspruchsvolles Konzertprogramm unter der Leitung von Dirigent 

Simon Edelmann zu erarbeiten. Das Projekt förderte nicht nur musi-

kalische Exzellenz, sondern auch die Völkerverständigung.

Kletterturm im Wasserturm – Jugendsiedlung Hochland e. V.
Ein alter Wasserturm wird zu einem Kletterturm umgebaut, der 

als aktiver Lernort dient. Dieses Projekt kombiniert sportliche 

Aktivitäten mit politischer Bildung, indem es Jugendliche mit der 

Geschichte des Nationalsozialismus in Berührung bringt.

Schulhofsanierung – Kinder- und Jugendförderverein 
Wolfratshausen e. V. 
Die Grundschule Weidach erneuerte ihren Schulhof, um dessen 

Wetterbeständigkeit und Attraktivität zu verbessern. Neue Sport- 

und Spielgeräte sowie zusätzliche Sitzgelegenheiten und Bepflan-

zungen machen den Schulhof zu einem einladenden Ort für Pausen 

und Unterricht im Freien.
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 Januar 20 |  
„BerufsInformationsTag“  
der Realschule Geretsried
Unsere Bank war im Schulzentrum Geretsried 

vor Ort und informierte alle interessierten Schü-

ler*innen über eine Ausbildung in unserer Bank. 

Mehr zum Thema Ausbildung erfahren Sie hier: 

www.rileg.de/ausbildung oder unter 

www.rileg.de/azubis-bei-uns

 Februar 23 |  
Fluss-Festival-Aktion
Bei Vorlage der goldenen 

Mitglieder-girocard (Mein-

Plus) konnten sich die Mit-

glieder unserer Bank in der 

Vorverkaufsstelle Tourist-

Info Wolfratshausen einen 

Nachlass von 5 Euro auf den 

Ticketpreis des Fluss Festi-

vals sichern.

 Januar 20 |  
Klimaschutzhilfe- 
Ausschreibung
Wir gratulierten unseren 
Sieger*innen:
1️. P latz (1.000 €)
�Verein zur Förderung der Na-

turpädagogik im Isartal e. V.: 

Neue Insel-Solaranlage für 

den Irschenhauser Waldkin-

dergarten

2. Platz (500 €)	�
Kinder- und Jugendförder-

verein  Wolfratshausen e. V.: 

„Hortgarten – Nachhaltiges 

Gärtnern“  für Kindergärten in 

WOR & Waldram

3. Platz (500 €)	�
FFW Egling: Neue Solaranla-

ge für das Feuerwehrgebäude

 Februar 13 |   
Danke, lieber DJK!
Wir danken den kleinen Spie-

ler*innen der G1-Jugend vom 

DJK Waldram e. V. für die net-

te Karte und das süße Foto. 

Den Verein hatten wir bei der 

Anschaffung neuer Trainings-

kleidung unterstützt.

 Februar 01 | Neues im Februar
Frau Cornelia Pangerl, die von der GS Hohenschäftlarn als Trainee 

nach Wolfratshausen wechselte, startete am 1. Februar unser in-

ternes Traineeprogramm „Kreditberatung Markt“. Zurück in unserer 

Bank aus der Elternzeit begrüßten wir außerdem Frau Ivana Durko-

vic im KundenServiceCenter.

 Februar 24 |  
Raiffeisen Battle
Gemeinsam mit der Raiffeisen-

bank im Oberland veranstalte-

ten wir unser nächstes Raiffeisen 

Battle am 9. Februar. Gespielt 

wurde direkt mit dem Smart-

phone und der kostenlosen App 

„Mario Kart Tour“.

 Februar 28 | 
Hilfe für kranke, alleinstehende und 
ältere Menschen
Eine SOS-Box im Kühlschrank ist die Lösung, um im Notfall 

wertvolle Sekunden einzusparen und den Ersthelfer*innen 

sowie Notärzt*innen die Arbeit zu erleichtern. Die SOS-Box 

enthält einen Gesundheitspass sowie einen Medikamenten-

plan zum Ausfüllen. Die SOS-Boxen gab es ab 28. Februar 

gratis zum Mitnehmen in unseren Geschäftsstellen. 

 März 29 |  Lesereise
Am 29.3. um 19:30 Uhr fand 

im Posthotel Hofherr in Kö-

nigsdorf eine Lesung mit dem 

Autor Udo Schroeter statt. 

Dort stellte er sein neues 

Buch „Das Feuer des Lebens“ 

vor, welches voller inspi-

rierender Geschichten und 

Gedanken steckt, um Ver-

änderungen in Ihrem Leben 

zu bewirken.

 März 01 |  
Willkommen im  
Baufinanzierungsteam!
Frau Justina Maroun wech-

selte nach Wolfratshausen, 

um während ihrer Elternzeit 

zukünftig unser Baufinanzie-

rungsteam zu unterstützen. 

 März 15 |  „Baumpflanzung
Am 15.3.23 beteiligten sich die Stadt Wolfratshausen und die LAW 

an einem deutschlandweiten Kunstprojekt: Der „Baumpflanzung zu 

Ehren von Joseph Beuys“ im Stadtbüchereigarten. Hintergrundge-

danke von Josef Beuys (1921 -1986): Während der junge Baum in die 

Zukunft wächst, erinnert der mehrere Millionen Jahre alte Stein an 

die Urzeit, als er noch Lava aus einem Vulkan war. Mit dem Wachsen 

des Baumes verändern sich die Größenverhältnisse von Stein und 

Baum, bzw. von Vergangenheit und Zukunft. Beuys erweiterte den 

Kunstbegriff durch die „soziale Plastik“. Nicht die Malerei oder die 

Skulptur steht hier im Vordergrund, sondern gemeinsames Gestal-

ten der Gesellschaft. Die gesamte Bevölkerung von Jung bis Alt, 

Politiker*innen, Anwohner*innen Schulen, Vereine und Verwaltung 

planen und arbeiten zusammen, um das Leben für die Zukunft zu 

gestalten. Unsere Bank beteiligte sich an den Kosten für Baum, Stein, 

Plakette und Konzept mit einer finanziellen Zuwendung von 250 Euro.

 April 01 |  Willkommen!
Frau Stefania Cricchio star-

tete als Serviceberaterin in 

Baierbrunn und Frau Anne-

marie Lembert als Gewerbe-

kundenberaterin in Wolfrats-

hausen.

 April 03 |
Besuch im Haus des Goldes
Im April durften wir unseren Gewinnspar-Gewinner Herrn Uwe Marquardt 

in das Haus des Goldes (pro aurum) nach München begleiten. Neben 

der feierlichen Verleihung seines Preises, einem 100-g-Goldbarren der 

Jubiläumsverlosung, gab es eine Führung durch das Haus des Goldes inkl. 

Tresorbegehung und Flying Buffet. Mehr Infos zum Gewinnsparen finden 

Sie online unter: rileg.de/gewinnsparen

 April 04 |
Förderpreis 
Start der Bewerbungspha-

se für unseren Förderpreis 

„ETWAS BEWEGEN“. Vereine, 

Schulen, Kindergärten, Ver-

bände, kirchliche Einrichtun-

gen und Organisationen aus 

dem Isar-Loisachtal konnten 

sich mit ihrem besonderen, 

außerordentlichen Projekt 

bewerben.

 April 18 | Graffito für die  
Königsdorfer Sportarena! 
Ein neues Crowdfunding-Projekt ging online:  

Die Sportler*innen des TSV Königsdorf wollten 

ihr Sportgelände mit einem hübschen Graffito 

verschönern. Dazu hat sich der Verein einen  

Entwurf von einem Profi erstellen lassen. 

Ziel war, dass sich beim Sprühen auch die  

Vereinskinder beteiligen konnten. Alle  

Crowdfunding Projekte finden Sie unter:  

viele-schaffen-mehr.de/rileg

 April 21 | ILOGA
Wir waren auf der ILOGA! An 

den Ständen 108 und 136 

waren wir für die Besu-

cher*innen da und beant-

worteten alle Finanzfragen.

2023Jahresrückblick
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 Juni 26 |  Ferienpass
Das Programm umfasste insgesamt 219 Veranstaltungen, darunter 

Klassiker wie Trommeln, Töpfern und Slackline. Neue Highlights 

waren z. B. eine Museumsführung in Wolfratshausen mit Wiggerl 

Gollwitzer, ein Bäckereibesuch und eine Blaulicht-Rallye des Ju-

gendrotkreuzes.

Bild (v. l.): Raiffeisenbank-Isar-Loisachtal-eG-Vorstandsmitglied 

Uwe Massong, KJFV-Mitarbeiterin Eva Bruschek, Kevin Sternkopf 

vom Förderpartner Fullhouse IT, Reiner Berchtold (Vorstand) und 

Fritz Meixner vom Kinder- und Jugendförderverein, Andrea Falk  

von der Raiffeisenbank-Isar-Loisachtal eG und Günther Eibl,  

Zweiter Bürgermeister

 Mai 01 | 
Neuzugang und Jubiläum
Zum 1. Mai begrüßten wir Frau Mari-

anne Zaus als Assistenz Privatkun-

den in Wolfratshausen. 

Zum 30-jährigen Dienstjubiläum 

gratulierten wir Frau Jutta Büttner.

 Mai 04 |  meineAusbildung!
Unsere Bank war mit den Raiffeisenbanken des 

Landkreises Bad Tölz-Wolfratshausen auf der 

Berufsorientierungsmesse meineAusbildung! im 

Geretsrieder Eisstadion vertreten. Am Stand ga-

ben wir Einblicke in die Ausbildung zum Bankkauf-

mann (m/w/d) und beantworteten alle Fragen.

 Mai 04 |   
Happy #Crowdiläum!
Unsere Crowdfunding-

Plattform feierte ihren 10.

Geburtstag. Sie wurde 2013

ins Leben gerufen - wir 

haben seitdem 24 Projekte 

im Isar-Loisachtal erfolgreich 

realisiert und insgesamt ca. 

160.000 Euro gesammelt. Zu 

den Projekten hat die RILeG 

rund 30.000 Euro Co-Fun-

ding beigesteuert.

 Mai 25 | 
Malwettbewerb  
jugend creativ unter  
dem Motto „WIR“
Das diesjährige Thema befasste sich  

mit der Fragestellung „WIR“ - Wie sieht  

Zusammenhalt aus? Anbei ein kleiner 

Überblick über die eingereichten Werke. 

Die Karl-Lederer-Schule Geretsried hat 

das Thema nicht nur auf dem Papier, 

sondern in Zusammenarbeit der Klassen 

in der Aula des Schulgebäudes weiter-

geführt.

 Juni 06 | 
Neue Herausforderung
Frau Carolin Reif entschied 

sich, in den Kundenservice 

der Geschäftsstelle Hohen-

schäftlarn zu wechseln. Zuvor 

war sie im Bereich Privatkun-

den tätig. 

 Juni 02 | 
Neues Crowdfunding- 
Projekt
Der Verein Musikwerk-

statt Jugend e. V. benötigte 

finanzielle Unterstützung bei 

der Durchführung seines Kon-

zertprogrammes „Österreich-

reise“. Hier kamen Musikstu-

dent*innen aus ganz Europa 

zu einem Orchesterprojekt 

zusammen und erarbeiteten 

ein anspruchsvolles Konzert-

programm, das an mehreren 

Orten aufgeführt wurde.

 Juni 19 | 
Preisverleihungen  
jugend creativ
Im Sommer durften wir die 

Schulen in unserer Region be-

suchen und die Sieger*innen-

des Malwettbewerbs bekannt 

geben. Natürlich gab es auch 

wieder tolle Geschenke, wie 

Rucksäcke und Taschen von 

Panini, Stabilos, Textmarker, 

Wunschgutscheine und Ge-

sellschaftsspiele.

 Juni 19 | 
Vertreterversammlung
Zur diesjährigen Vertreter-

versammlung trafen sich die 

Mietgliedervertreter*innen 

unserer Bank im Saal der 

Pfarrei St. Andreas in Wol-

fratshausen, um sich über das 

vergangene Geschäftsjahr zu 

informieren und über diverse 

Punkte abzustimmen. 

 Juni 28 |  LassMachen - LassLaufen!
Unser RILeG-Team ging dieses Jahr erneut auf dem Geretsrieder 

Alpenlandlauf an den Start. Wir hatten riesigen Spaß, beim Laufen 

und bei der After Party im Anschluss.

 Juli 07 | 
Fluss Festival in  
Wolfratshausen
Das Fluss Festival startete am 

7. Juli – hierzu verlosten wir 

Freikarten für DJANGO 3000. 

 Juli 01 |  Jubilare
Zum zehnjährigen Dienstjubi-

läum gratulierten wir unserer 

KSC-Leitung Frau Ramona 

Schmidt.

 Juli 07 |  Unser KSC wird 5 Jahre alt! 
Ins Leben gerufen wurde unser KSC Anfang Juli 2018, zunächst 

noch in den Geschäftsräumen unserer Bank in Hohenschäftlarn.  

Im November 2020 erfolgte der Umzug nach Straßlach in die neuen 

Räumlichkeiten. Unser Team besteht aktuell aus 10 Mitarbeitenden, 

die Ihnen montags bis freitags von 8:00 - 18:00 Uhr für sämtliche 

Fragen zur Verfügung stehen. Bis 06. Juli 2023 zählten wir insge-

samt 285.573 Anrufe in Summe.

 Juli 12 |  Mithelfen und Voten
Unsere Förderpreis-Jury hatte 10 Projekte nominiert, für welche bis 

zum 13.8. gevotet werden konnte. Bild (v. l. n. r): Klaus Heilinglech-

ner (Erster Bürgermeister der Stadt Wolfratshausen und Mitglied der 

Fraktion Bürgervereinigung Wolfratshausen e. V.), Andreas Penten-

rieder (Bereichsleiter Vertriebsmanagement & Omnikanal Raiffei-

senbank Isar-Loisachtal eG), Uwe Massong (Vorstandsmitglied der 

Raiffeisenbank), Wolfgang Tutsch (Redakteur und Stellvertretender 

BRK-Bereitschaftsleiter), Renato Wittstadt (Kreisvorsitzender BLSV-

Sportkreis und Kreisjugendring Bad Tölz-Wolfratshausen). 

 Juli 14 |  Neues Crowdfunding-Projekt
Die Jugendsiedlung Hochland e. V. stellte ein neues Projekt online. In Zusammenarbeit mit der Berg-

wachtjugend sollte der Wasserturm im Wald, welcher bisher zur digitalen Schnitzeljagd und als Zeuge 

einer vergangenen Zeit (geschichtliches Gut) diente, künftig auch als Kletterturm fungieren. Neben der 

Bildungsstätte sollte hiermit ein aktiver Lernort für Kinder- und Jugendliche geschaffen werden. 
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 Juli 15 | 
Sondervorstellung im 
Kino
Für die Siegerkinder unseres 

Malwettbewerbs veranstal-

teten wir eine Sondervorstel-

lung im Kino Wolfratshausen 

des Films „Mission Ulja Funk“.

 Juli 20 |  
Neues Crowdfunding-
Projekt
Der Weidacher Schulhof 

sollte erneuert werden, ge-

plant waren die Erneuerung 

des Fußball- und Basketball-

platzes, die Schaffung von 

Sitzgelegenheiten für Pausen 

und Unterricht im Freien, die 

Förderung der Motorik durch 

eine Balancierstation und die 

Bepflanzung mittels heimi-

scher Pflanzen.

 Juli 12 |  Voting eröffnet!
Unsere Förderpreis-Jury hatte 10 Projekte nominiert, für welche 

man ab sofort online seine Stimme abgeben konnte.

 August 01 |  Teamwechsel
Frau Andrea Seitner wechselte von Straßlach in den Kundenservice 

der Geschäftsstelle Baierbrunn und Frau Roksana Beham von Baier-

brunn in den Kundenservice der Geschäftsstelle Straßlach.

 August 23 |
Wir gratulieren!
Im August durften wir unse-

rem Kunden Peter Reithmayer 

seinen Gewinn überreichen: 

einen elektrischen Piaggio 

1+ im Wert von 3.700 Euro. 

Er hatte beim Gewinnsparen 

gewonnen.

 August 24 |
Neues Crowdfunding-
Projekt
Der TSV Königsdorf bat um 

Mithilfe. Die aktuellen Spie-

ler*innen- und Trainer*in-

nenbänke waren veraltet und 

zu klein, um den Anforderun-

gen eines modernen Sport-

vereins gerecht zu werden. 

Dank der Crowdfunding-Akti-

on wurden neue, geräumigere 

Bänke angeschafft. 

 September 01 |  Ausbildungsstart
Im September starteten unsere zwei neuen Auszubildenden, Frau 

Antigoni Rekli in der Geschäftsstelle Hohenschäftlarn und Herr 

Tobias Hellmuth in der Geschäftsstelle Straßlach.

 September 01 |   Willkommen und Jubilare
Weiterhin begrüßten wir Frau Katharina Finsterwalder als Personalsachbearbeiterin in Wolfratshausen. Zum Dienstjubiläum im September  

gratulierten wir herzlich: Frau Eva-Maria Schmid (25 Jahre), Frau Justina Maroun (20 Jahre), Herrn Patrick Meyer (10 Jahre) und Herrn Michael 

Schönacher (10 Jahre).

 September 15 |  VR-Förderpreisverleihung
Am 15. September durften wir in gemütlicher Runde und bei leckerem Essen im Jägerwirt Aufhofen unsere 

Sieger*innen des VR-Förderpreises 2023 bekannt geben. Der Kinder- und Jugendförderverein e. V. 

Wolfratshausen erhielt mit seinem Projekt „Hortgarten - Nachhaltiges Gärtnern“ den Jurypreis mit zusätz-

lichen 500 € für die Vereinskasse. Das KindErNetz Schäftlarn mit dem Projekt „Prävention gegen Einsam-

keit im Alter“ schaffte es als Voting-Sieger mit 516 Stimmen auf den ersten Platz und erhielt neben einem 

Preisgeld von 2.500 € unseren Förderpreispokal. Den zweiten und dritten Platz belegten der G.T.E.V. 

Almrösl (mit 426 Stimmen) sowie die Wasserwacht Ammerland (mit 355 Stimmen).

 September 26 | 
Kunstmeile in Wolfrats-
hausen
Im Rahmen der 9 . Kunstmeile 

präsentierte Frau Ariane Voll-

mar ihre Lampenkunstwerke 

in unserer Hauptstelle in 

Wolfratshausen. Die Ausstel-

lung war bis 8.10. zu unseren 

Öffnungszeiten zu besichti-

gen. Weitere Infos unter  

www.leuchtenliebe.de

 September 27 |  Projektstart ubiMaster: 
Gemeinsam schlau statt einsam büffeln!
Alle jungen Menschen mit unserem Jugendgirokonto erhielten von 

uns ab sofort einen kostenlosen Zugang zur Online-Nachhilfeplatt-

form ubiMaster, gültig für das Schuljahr 2023/24. Die ubiMaster-App 

bietet persönliche Nachhilfe in den Fächern Deutsch, Mathema-

tik, Physik, Chemie, Englisch – und das ab der 5. Jahrgangsstufe. 

Warum? Wir haben uns Gedanken gemacht, wie wir die Bildungs-

gerechtigkeit in unserer Region vorantreiben können. Alle Infos zur 

Aktion findet ihr auf unserer Website. Alle Infos zum Projekt finden 

Sie unter rileg.de/ubimaster und rileg.de/bildungsgerechtigkeit  

Bild v. l.: Uwe Massong, Vorstandsmitglied unserer Bank, und  

Dr. Steffen Krotsch, Gründer & Geschäftsführer von ubiMaster

 Oktober 04 |  
Neue Wettbewerbsrunde: jugend creativ
Der jugend-creativ-Malwettbewerb startete in die 54. Wett-

bewerbsrunde unter dem Motto „Der Erde eine Zukunft geben“. 

Nachhaltigkeit bedeutet, Verantwortung für unseren Planeten zu 

übernehmen. Lösungen im Kleinen wie im Großen zu finden. Klei-

dung, Ernährung, Reisen: Jeder Einzelne von uns kann seinen Beitrag 

leisten. Wir sind sehr gespannt, welche kreativen Beiträge und nach-

haltigen Ideen unsere jungenKünstler*innen mit Pinsel, Stift, Papier 

oder Kamera zaubern. Natürlich gibt es auch wieder ein Quiz mit tol-

len Preisen! Mitmachen können Schüler*innen der Klassen 1 bis 13 

sowie Jugendliche bis  einschließlich 20 Jahre. Der Abgabeschluss 

für alle Beiträge ist der 14. Februar 2024. rileg.de/jugend-creativ

 Oktober 05 |  
Gewinnspiel und Filmtipp 
„Wochenendrebellen“
Unser Filmtipp für die ganze 

Familie: Ab 5. Oktober lief der 

Film „Wochenendrebellen“ mit 

Florian David Fitz im Kino Wolf-

ratshausen. Hierzu veranstalte-

ten wir ein Gewinnspiel, bei dem 

je eine von zwei Fußball-Über-

raschungen verlost wurden.

 Oktober 01 |  
Willkommen!
Wir hießen Herrn 

Michael Ernst als 

neuen Geschäfts-

stellenleiter in Ge-

retsried und Königs-

dorf willkommen
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 Oktober 23 |  
Sparwoche 2023
Bei unser Sparwoche vom 

23.10. - 31.10.2023 gab es 

neben den tollen Geschenken 

noch ein Malschwein- 

Gewinnspiel. Dabei konnte 

ein Malschwein in unseren 

Geschäftsstellen mitge-

nommen und nach Belieben 

gestaltet werden. Das Kunst-

werk musste dann von einem 

Elternteilbis zum 17.11. auf 

unserer Website rileg.de/

sparwoche hochgeladen  

werden. Zu gewinnen gab es  

Gutscheine vom Tierpark 

Hellabrunn, vom Geretsrieder 

Hallenbad und vom Kino 

Wolfratshausen.

 Oktober 19 |  Mitglieder-Wahlversammlung in Straßlach
Nach drei Jahren Pause fand unsere Mitgliederversammlung in 

Straßlach statt. Neben Themen wie “energetisches Sanieren“ und 

einem aktuellen Kapitalmarktausblick gehörte auch die Geselligkeit 

zu diesem Abend. Die Metzgerei Roiderer und das Team vom Gasthof 

Wildpark übernahmen die Bewirtung.

 Oktober 31 |  
Geschenke mit Herz
Auch in diesem Jahr konnten 

Sie an der Aktion „Geschenke 

mit Herz“ teilnehmen und sich 

für bedürftige Kinder in aller 

Welt engagieren. Ihre Weih-

nachtspäckchen konnten in 

der Hauptstelle Wolfratshau-

sen, in der Geschäftsstelle 

Königsdorf und in der Ge-

schäftsstelle Hohenschäft-

larn abgegeben werden.

 November 01 |   
Neue Aufgabe
Herr Renè Stöckel, ehemaliger Geschäfts-

stellenleiter von Königsdorf und Gerets-

ried, wechselte in die Gewerbekundenbera-

tung nach Wolfratshausen. 

 November 11 |   Neuer Bildkalender 2024
„Die Farben der Natur“, lautete das Motto unseres Bildkalenders für 

das Jahr 2024. Jeder Monat zeigt ein anderes farbenfrohes Motiv 

aus unserer Heimat, aufgenommen vom Fotoclub Wolfratshausen. 

Zudem finden sich auch wieder tolle Ausflugsziele auf den Blatt-

rückseiten. Wir danken der Druckerei Kreiter für die hochwertige 

und umweltfreundliche Produktion.

 November 13 | Gewinner unserer Kinoaktion
Zur Kinoaktion „Wochenendrebellen“ gratulierten wir unseren bei-

den Gewinnern Paul aus Geretsried und Thomas aus Assenhausen 

zu ihrem Fußball-Paket. Sie wurden vom Kinocenter Wolfratshausen 

aus der Lostrommel gezogen.

 November 16 | 
Sportlergala 
Wolfratshausen
Wir waren auf der Wolfrats-

hauser Sportlergala in der 

Loisachhalle zu Gast. Hier 

wurden die besten Sportler/

innen der letzten beiden 

Jahre ausgezeichnet - von 

Tischtennis über Leichtath-

letik, Fußball und Handball 

bis hin zu Schach. Ein tolles 

Programm, mit leckerem 

Essen, Akrobatik, Musik und 

einer Tombola! 

 November 21 |  
Viele, viele bunte 
Schweine
Zur Sparwoche hatten wir 

einen Wettbewerb für unsere 

Kundenkinder veranstaltet: 

Die schönsten Malschweine 

bekamen einen Sonderpreis.

Insgesamt haben wir 61 Fotos 

erhalten. Egal ob mit Filzstift, 

Wasserfarben, Glitzer, Acryl, 

Perlen und Verzierungen be-

malt - oder ein Halloween-, 

Superman-, Nemo-, ja sogar 

ein Raiffeisen-Schwein, alle 

waren toll! Auf rileg.de/

sparwoche haben wir eine 

Übersicht aller Malschweine, 

Sieger*innen und Sonder-

preise zusammengestellt.

 November 28 |   
Toi, toi, toi!
Im November  

fanden die Abschluss-

prüfungen unserer 

Auszubildenden statt.

 

 Dezember 12 |  Es weihnachtet sehr ...
Wie auch im letzten Jahr verzichtete die Bank erneut auf Weih-

nachtskarten an Kund*innen und Geschäftsfreunde und spendete 

2.000 Euro an unsere Region: Die diesjährige Weihnachtsspende 

ging mit jeweils 1.000 Euro an die Initiative Von Mensch zu Mensch 

mit dem Projekt „Suppenküche im Humplbräu“. Außerdem durfte 

sich das Café Malta vom Malteser Hilfsdienst Wolfratshausen über 

finanzielle Unterstützung freuen.

 Dezember 18 | 1.000 Euro für Nachhaltigkeitsprojekte!
Platz 1 (mit 500 Euro) belegte die Bergwacht Wolfratshausen mit 

einer neuen LED-Beleuchtung am Latschenkopf unter dem Motto 

„Energie sparen für den Klimaschutz“. Platz 2 und 3 (mit je 250 Euro) 

gingen an: Das Inselhaus Wolfratshausen mit dem Projekt „Obst und 

Gemüse in Hochbeeten“. Nagel und Faden Geretsried e. V. machte 

mit „Anziehend nachhaltig“ Kleidertausch und Upcycling zum Trend. 

Alle Siegerprojekte im Detail unter rileg.de/klimaschutzhilfe

 Dezember 31 | Tierische Neujahrsgrüße
Eddy, der Cavapoo unseres Vorstandes Uwe Massong, wurde zu Silvester 

ordentlich rausgeputzt. Ein guter Anlass, um uns bei unseren Followern für 

ihre Treue und die vielen Likes zu bedanken. Wir wünschten allerseits ein 

gesundes und glückliches neues Jahr voller Wunder und Möglichkeiten. 

 November 30 |
RILeG Weihnachtsguide 
„24 Tage raus“
Am 1. Dezember startete unser 

Weihnachtsguide unter dem 

Motto „24 Tage raus“. Jeden 

Tag gab es einen Ausflugs- bzw. 

Event-Tipp in der Region bis 

Weihnachten und natürlich  

wieder tolle Preise zu gewinnen.

Folgen Sie uns:
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Bei 
Ihnen
vor Ort
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Hauptstelle Wolfratshausen

 ���	 Am Floßkanal 4 
	 82515 Wolfratshausen

	 08171 4203-0 

	 info@rileg.de 

	 Alois Holzer

Baierbrunn

	� Kirchenstraße 2 
82065 Baierbrunn

	 08171 4203-0 

	 info@rileg.de 

	 Patrick Meyer

Hohenschäftlarn

 	� Bahnhofstraße 7 
82069 Hohenschäftlarn

	 08171 4203-0 

	 info@rileg.de 

	 Peter Gampl

Geretsried

	� Egerlandstraße 21 
82538 Geretsried

	 08171 4203-0 

	 info@rileg.de 

	 Michael Ernst

Straßlach

	� Gewerbestraße 7 
82064 Straßlach

	 08171 4203-0 

	 info@rileg.de 

	 Eva-Maria Schmid

Königsdorf

 	� Hauptstraße 40 
82549 Königsdorf

	 08171 4203-0 

	 info@rileg.de 

	 Michael Ernst

Waldram (SB)

	� Lüßbachstraße 2 
82515 Wolfratshausen

Gelting (SB)

 ���	� Buchberger Straße 7  
82538 Geretsried
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Rechtliche Hinweise 
zu den Inhalten

Die Inhalte dieses Jahresberichtes stellen 

keine Handlungsempfehlung dar, sie er-

setzen auch nicht die individuelle Anlagebe-

ratung durch die Bank. Alle Angaben wurden 

von der Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG mit 

Sorgfalt zusammengetragen, dennoch über-

nimmt die Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG 

keine Gewähr für deren Aktualität, Richtig-

keit und Vollständigkeit.

Wir sind die Bank mit der  
genossenschaftlichen Idee.  

Als Genossenschaftsbank sind wir unseren Mitgliedern verpflichtet und der Region, in der  

sie leben und arbeiten. Deshalb stärken wir die lokale Wirtschaft und fördern gemeinnützige  

Projekte, die sich hier vor Ort für die Umwelt und die Gemeinschaft starkmachen.  
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Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG,  

Abt. Marketing

Grafik 	

Silke Stiglmeir – we4style.de

Fotos                       	

��Raiffeisenbank Isar-Loisachtal eG,  

Bernd Ducke (Mitarbeiterfotos), 

Getty Images 

42 43 




